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64. Jahrgang

Weiße Weihnacht 

jedes Jahr, 

ja, das wäre 

wunderbar. 
 

Doch auch wenn der 

Schnee nicht fällt, 

liegt ein Zauber auf 

der Welt, 

der uns Menschen 

träumen lässt… 
 

Wir wünschen euch 

ein frohes Fest! 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
mit mehreren Paukenschlägen neigt sich das Jahr 2024 seinem Ende entgegen. Mit großem Erstaunen 
konnten wir Anfang November beobachten, wie in den USA Donald Trump wieder zurück ins Weiße Haus 
kehrt und sich am Abend des gleichen Tages die Bundesregierung auflöst. 
 

Hinzu kommen wirtschaftliche Prognosen, welche für die kommunalen und öffentlichen Haushalte sicherlich 
nicht ermutigend sind. Die Wirtschaft konnte sich entgegen den Erwartungen auch in diesem Jahr nicht 
erholen, und es kommt voraussichtlich wieder zu einer Rezession. 
 

Diese Konjunkturlage wird die Haushalte auch in den kommenden Jahren wohl deutlich stärker belasten als 
bisher angenommen. Durch das Verankern immer neuer Aufgaben gibt es zwischenzeitlich ein 
gesamtstaatliches Leistungsversprechen, das sich nicht mehr finanzieren lässt.  
 

Neben der schlechten Konjunkturlage führen insbesondere das hochdefizitäre Krankenhauswesen und die 
steigenden Soziallasten des Landkreises durch eine noch nicht endgültig bekannte 
Kreisumlagesatzerhöhung zu einer überproportional steigenden Belastung unseres Gemeindehaushalts. 
 

Es bleibt uns aber keine andere Wahl, als gemeinschaftlich die Herausforderungen unserer Zeit 
anzugehen. Und mit Blick auf die Aufgaben in unserer Gemeinde berichte ich gerne, über die vielen kleinen 
Schritte, die wir in der Kommunalpolitik gemeinsam gegangen sind, um eine gute Zukunft zu bauen. 
 

Trotz allen äußeren Schwierigkeiten konnten wir in diesem Jahr in unserer Gemeinde wiederum weiter 
gestalten und zahlreiche Projekte erfolgreich voran bzw. zu Ende bringen. Auch konnten wir viele tolle 
Ereignisse feiern und würdigen. 
 

So konnten wir die Generalsanierung der Neuensteinhalle bis auf kleine Restarbeiten fertigstellen und die 
Eröffnung im Februar dieses Jahres feiern. Die Halle strahlt in neuem Glanze und die Bürgerinnen und 
Bürger sowie die Vereine können diese wieder vollumfänglich nutzen. Die Gemeinde hat in dieses 
Vorhaben rund 4,5 Millionen Euro investiert. 
 

Im Rahmen der Kommunalwahlen wurde ein neues Gemeinderatsgremium in Lautenbach gewählt. 5 
Mitglieder stellten sich nicht mehr der Wahl. Der neue Gemeinderat wurde durch Bürgermeister Krechtler 
verpflichtet. 
 

Für mich persönlich war 2024 die Vereidigung und Verpflichtung zum Bürgermeister der Gemeinde 
Lautenbach für die 2te Amtsperiode und die Kreistagswahl ein Grund zur großen Freude. Mit 
überwältigender Zustimmung haben mir die Bürgerinnen und Bürger aus dem Renchtal erneut ihr Vertrauen 
geschenkt. Über dieses großartige Zeichen der Wertschätzung bin ich Ihnen sehr dankbar. Vielen 
herzlichen Dank. 
 

Ein besonderes Ereignis für unsere Gemeinde in diesem Jahr war auch die Wahl von Magdalena Ziegler 
aus Lautenbach zur 3ten Baden-Württembergischen Erdbeerkönigin. Wir sind stolz auf diese Botschafterin 
für die Erdbeeren im Land. 
 

Der SV Lautenbach konnte in diesem Jahr mit zahlreichen Events sein 75-jähriges Jubiläum feiern. 
Sportlicher Höhepunkt war im Jubiläumsjahr der Aufstieg der ersten Mannschaft in die Bezirksliga.  
Mit einem Begrüßungsgottesdienst konnten wir 2024 unseren neuen Pfarrer Ralf Dickerhof willkommen 
heißen.  
 

Lautenbachs Riesendouglasie schmückt auch seit dem Frühjahr wiederum als Deutschlands höchster 
Maibaum das Hotel Butjadinger Tor und ist weithin bis zur Nordsee sichtbar. Das Ereignis wurde mit einem 
großen Fest gefeiert.  
 

Ein Grund zur besonderen Freude war sicherlich die Überreichung des Landesförderbescheid durch Herrn 
Minister Strobl für den Breitbandausbau in Lautenbach vor wenigen Wochen. 
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Wir wollen nunmehr die Erschließung des Glasfasernetzes in den Außenbereichen in den kommenden 2 
Jahren durchführen. Eine leistungsfähige Breitbandinfrastruktur und die Verfügbarkeit von schnellen 
Internetanschlüssen sind heute für die privaten Haushalte und Wirtschaftsunternehmen von zentraler 
Bedeutung und damit gleichzeitig auch ein wesentlicher Standortfaktor für die Attraktivität von Kommunen 
als Wohn- und Wirtschaftsstandort sowie als Tourismusgemeinde. 
 

Ziel ist es in Lautenbach alle Außenbereichsgrundstücke an das schnelle Internet anzuschließen. Hier 
sollen insgesamt über 6 Millionen Euro investiert werden. 
 

Ebenso wurden zahlreiche Maßnahmen im Rahmen des Landessanierungsverfahrens sowie zur 
Verbesserung der gemeindlichen Infrastruktur umgesetzt.  
 

Im touristischen Bereich konnten wir mit viel ehrenamtlichem Einsatz den Kindererlebniswanderweg „Mara 
Marienkäfer“ ergänzen, den Lautenbacher Teufelsteig in einem Teilstück verlegen sowie den Sabinen-
Brunnen an prägnanter Stelle am Hexensteig aufstellen. 
 

Äußerst erfreulich war ebenso, dass die Gemeinde im Wettbewerb „Baden-Württemberg blüht“ gewinnen 
konnte. Die Auszeichnung wurde durch Herrn Minister Hauk überreicht und war mit einem Preisgeld von 
2.500,-- € verbunden. 
 

Auch das großartige ehrenamtliche Engagement in Lautenbach zeigte sich wieder in zahlreichen Projekten, 
so insbesondere in der Unterhaltung und Verbesserung bei den Wanderwegen. Besonders hervorheben 
möchte ich ebenso die gute Zusammenarbeit mit den Vereinen, Institutionen und der Kirchengemeinde. 
 

Erheblich investiert haben wir in diesem Jahr auch in die Sanierung unserer Kanäle, insbesondere in die 
Fremdwasserbeseitigung. Aber auch in die Verbesserung der Wasserversorgung wurden hohe Summen 
aufgewendet. 
 

Ich möchte diese Gelegenheit wiederum nutzen, um mich bei allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu 
bedanken, die sich im vergangenen Jahr in vielfältiger Weise an der Entwicklung unserer Gemeinde und 
zum Wohle Aller beteiligt haben. Ihr Engagement im Gemeinderat, in den Vereinen, Kirchen und 
Verbänden, sowie in den verschiedensten Bereichen unserer Gesellschaft trägt dazu bei, Lautenbach 
lebens- und liebenswert zu erhalten und weiter zu entwickeln. Allen ehrenamtlich Tätigen und auch sozial 
Engagierten gilt dabei erneut mein besonderer Dank. Aber auch diejenigen, die sich im Stillen für andere 
einsetzen, sollen sich in diesen Dank eingeschlossen fühlen. 
 

Ein großes Dankeschön und Kompliment möchte ich all meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der 
Verwaltung, der verlässlichen Grundschule, dem Bauhof und dem Reinigungsdienst sowie in unseren 
touristischen Einrichtungen für die erbrachten Leistungen, ihre Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit aussprechen.  
 

Ein forderndes und sehr ereignisreiches Jahr neigt sich seinem Ende entgegen. Bestimmt zählen auch Sie 
viele Höhepunkte in diesem Jahr in Ihrem ganz persönlichen Jahresrückblick. Behalten Sie sich diese 
Erinnerung. 
 

Ich wünsche Ihnen gemeinsam mit den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sowie den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeinde Lautenbach ein frohes Weihnachtsfest mit Ihren Lieben und verbringen Sie 
schöne sowie besinnliche Festtage. Für das Jahr 2025 wünschen wir Ihnen, Ihren Familien und uns allen, 
dass wir ein gesundes und friedvolles Neues Jahr erleben dürfen. 
 
 

Ihr 
Thomas Krechtler 

Bürgermeister 
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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 21.12., 8:30 Uhr bis Sonntag, 22.12., 8:30 Uhr 
Marien-Apotheke, Hauptstraße 52, Oberkirch 

Sonntag, 22.12., 8:30 Uhr bis Montag, 23.12., 8:30 Uhr 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 43, Offenburg (Innenstadt) 

Dienstag, 24.12., 8:30 Uhr bis Mittwoch, 25.12., 8:30 Uhr 
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstraße 19, Offenburg (Innen-
stadt) 

Mittwoch, 25.12., 8:30 Uhr bis Donnerstag, 26.12., 8:30 Uhr 
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach 

Donnerstag, 26.12., 8:30 Uhr bis Freitag, 27.12., 8:30 Uhr 
Apotheke am Marktplatz, Am Marktplatz 8, 
Oberkirch 

Samstag, 28.12., 8:30 Uhr bis Sonntag, 29.12., 8:30 Uhr 
Rohan‘s Burg-Apotheke, Renchener Straße 1, 
Oberkirch 

Sonntag, 29.12., 8:30 Uhr bis Montag, 30.12., 8:30 Uhr 
Delta-Apotheke, Heimburgstraße 1, 
Offenburg (Albersbösch) 

Dienstag, 31.12., 8:30 Uhr bis Mittwoch, 01.01., 8:30 Uhr 
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Straße 33, Appenweier 

Mittwoch, 01.01., 8:30 Uhr bis Donnerstag, 02.01., 8:30 Uhr 
Lichtenberg-Apotheke, Hauptstraße 26, Willstätt 

Samstag, 04.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 05.01., 8:30 Uhr 
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach 

Sonntag, 05.01., 8:30 Uhr bis Montag, 06.01., 8:30 Uhr 
Apotheke am Ebertplatz, Ebertplatz 12, Offenburg 

Montag, 06.01., 8:30 Uhr bis Dienstag, 07.01., 8:30 Uhr 
Delphinen-Apotheke , Hauptstraße 22, Oberkirch 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 23 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Gemeinde Lautenbach erhält über eine 
LEADER-Förderung einen neuen 
Hydromäher zur Erhaltung von 

naturnahen Blüh- und Heuwiesen 
In den letzten 5 Jahren hat die Gemeinde Lautenbach 
zwei große Flächen mit insgesamt rund 9.000 m² ange-
legt, die als Wildblumenwiesen im Rahmen des Natur-
schutz-Projektes „Blühender Naturpark“ bewirtschaftet 
werden. In Planung sind weitere kleinere Flächen dieser 
Art. 
Solche Wiesen bedürfen einer speziellen Schnittpflege, 
um die Insektenwelt – insbesondere einige Wildbienen-
arten – nicht zu gefährden und deren Nistplätze durch 
die Mäharbeiten nicht zu zerstören. Auch die Pflanzen- 
und Tierwelt auf den weiteren Blüh- und Heuwiesenflä-
chen auf der Gemeindegemarkung, welche bereits einen 
wichtigen Lebensraum für die Insektenwelt darstellen, 
sollen durch diese besondere Bewirtschaftung geschützt 
werden. Dabei handelt es um mehr als 37.000 m² beste-
hender schutzwürdiger Wiesenflächen, die durch die 
Gemeinde Lautenbach stetig gepflegt werden. 
Daher wurde nun mit Hilfe der LEADER- Förderung des 
Regierungspräsidiums Freiburg ein Hydromäher ange-
schafft, der ausschließlich für die Mäharbeiten auf 
solchen naturnahen Blüh- und Heuwiesenflächen 
Einsatz findet. Die Gemeinde Lautenbach freut sich sehr 
über die neue Anschaffung und bedankt sich bei Herrn 
Heizmann für die große Unterstützung bei der Antrag-
stellung. 

Um nicht nur einen Nutzen für die Gemeinde und den 
Naturschutz zu erzielen, sondern Synergieeffekte zu 
schaffen, soll der Hydromäher bei Bedarf auch für orts-
ansässige Landwirte oder umliegende Gemeinden gegen 
Kostenersatz zur Verfügung gestellt werden.

Von links: Bürgermeister Thomas Krechtler, LEADER- 
Geschäftsführer Michael Heizmann, Bauhofmitarbeiter  
Manuel Huber und Projektleiterin Sabrina Sutmöller 
 Foto: Gemeinde Lautenbach

  
  

Sternsinger-Aktion 
Die größte Aktion von Kindern für Kinder 

WWiirr  ssiinndd  vvoomm  44..11  bbiiss  55..11..22002255  iinn  LLaauutteennbbaacchh  uunntteerrwweeggss  
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Standesamtliche Trauung 

Das Brautpaar 
Alisa Ganteführer und Simon Huschle 

wurde am Samstag, 14. Dezember 2024 im Trauzimmer 
des Hotel Sonnenhof durch Standesbeamtin Elke 

Müller getraut. 
Für den gemeinsamen Lebensweg wünscht die 

Gemeinde Lautenbach dem Ehepaar alles erdenklich 
Gute und nur das Beste.

Dies ist die letzte Ausgabe des 
Verkündblatts für das Jahr 2024  

Im neuen Jahr erscheint die erste Ausgabe am 
10.01.2025. 
Wir bitten um Beachtung 

Danke 
Die Verkündblattredaktion möchte sich bei allen Lesern 
für ihre Treue bedanken und Ihnen allen ein gutes, 
neues Jahr wünschen. 

Dieses Dankeschön gilt auch den Vereinen und Einrich-
tungen für ihre engagierte Mitarbeit. 

Also, nochmals Danke für Ihr Mitwirken aber auch für 
Ihr Verständnis. 

Telefonische Sprechstunde der  
Deutschen Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung bietet telefonische 
Sprechstunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er 
nimmt auch Anträge auf Rente und Kontenklärung 
entgegen. 

Termine können direkt mit Herrn Battenhausen  
per E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 01736287755 vereinbart werden. 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne:  Montag, 23. Dezember 2024 

Gelber Sack und Sackmüll 
im Außenbereich:  Donnerstag, 02. Januar 2025 

Graue Tonne:  Mittwoch, 08. Januar 2025 

Grüne Tonne:   Freitag, 10. Januar 2025 
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Aktuelles, Wissenswertes

Landwirte 

bringen „einen Funken Hoffnung“ ins Renchtal. 
 

Vorweihnachtliche Stimmung 
brachten die Landwirte am dritten 
Advent bei ihrer jetzt schon 
traditionellen Lichterfahrt. 75 sehr 
aufwendig und mit viel Liebe 
geschmückte Traktoren erhellten am 
Sonntag das Renchtal.  

Die Traktoren starteten in Nußbach 
und fuhren über Zusenhofen, 
Stadelhofen, Haslach Tiergarten und 
Oberkirch nach Lautenbach.  

Ein neues Brauchtum ist durch die 
Lichterfahrten entstanden. 

 

Ein Funke Hoffnung gab es auch bei 
dem gemütlichen Abschluss mit Wurst und Glühwein der Lichterfahrt am Sportplatz. 

Der Erlös der Lichterfahrt von ca. 3.500,- € ging an die Spendenkinder Lennard und Raphael der 
Spendenaktion von Matthias Vogt. 

Organisiert wurde die Lichterfahrt von Thomas Streif, Joachim Spinner und Stefan Sester.  
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Genussvoll Weihnachten feiern 

Passend zu den Renchtäler Winterwochen startet die 
Renchtal Tourismus GmbH wieder den Verkauf von 
Gutscheinen und Eintrittskarten, die die Vorfreude auf 
Weihnachten größer werden lassen.
Gutscheine der Renchtäler Genusstouren sorgen für ein 
einzigartiges Genusserlebnis, sei es die Oberkircher 
Weinwanderung, die Lautenbacher vesperwanderung 
oder der Oppenauer Städtle-Hopser.
Neben den Renchtäler Genusstouren können auch 
Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft 
verschenkt werden, in diesem Jahr erstmals auch als
Übernachtungsgutschein. Ebenso stehen je nach Service-
stelle Gutscheine vom Stadtmarketing Oberkirch e.V. 
und vom Handels- und Gewerbeverein Oppenau zum 
Verkauf. Ergänzend hierzu können Eintrittskarten von 
Ausflugszielen in der gesamten Region erworben 
werden. So beispielsweise für den Europa-Park, das Frei-
zeitbad Stegermatt in Offenburg, die Caracalla Therme 
in Baden-Baden, die Rotherma in Gaggenau-Bad Roten-
fels sowie für das Badeparadies Schwarzwald in Titisee-
Neustadt. „Mit dem Einkauf vor Ort leisten Kunden und 
Gäste direkte Unterstützung der regionalen Leistungs-
träger im Renchtal und tragen zu dem Erhalt der Gastro-
nomischen Vielfalt sowie der Stärkung der Innenstädte 
bei.“, so Frau Gunia Wassmer, Geschäftsführerin der 
Renchtal Tourismus GmbH.
Für besondere Geschenke werden Souvenirs aus dem 
Renchtal und dem Schwarzwald in unseren Service-
stellen angeboten.
Weitere Geschenkideen finden Sie online unter 
www.renchtal-tourismus.shop

Geschenkideen für Weihnachten 
Weihnachten steht vor der Tür und Ihnen fehlen noch 
ein paar Geschenke?
Wie wäre es hiermit?
• Gutscheine für die Oberkircher Weinwanderung, 

Lautenbacher
• Vesperwanderung und den Oppenauer Städtle-Hopser
• Gastronomie- und Übernachtungsgutscheine
• der Renchtäler Wirtegemeinschaft
• Gutscheine vom Stadtmarketing Oberkirch und des 

Handels- und
• Gewerbevereins Oppenau e.V. (je nach Servicestelle)
• Eintrittskarten für den Europa-Park
• Eintrittskarten für das Freizeitbad Stegermatt, Offen-

burg
• Eintrittskarten für die Caracalla Therme, Baden-Baden
• Eintrittskarten für Rotherma, Gaggenau-Bad Rotenfels
• Eintrittskarten für das Badeparadies Schwarzwald, 

Titisee-Neustadt

• Souvenirs aus dem Renchtal und dem Schwarzwald 
wie zum Beispiel die

• Renchtal-Tasse, die handgemachte moderne 
Kuckucksuhr und vieles mehr

 
Alle Gutscheine und Eintrittskarten erhalten Sie in 
unseren Servicestellen in
Oberkirch und Oppenau. Die Gutscheine der Wirte 
gemeinschaft sind auch in der
Servicestelle Lautenbach zu erwerben. 

Renchtal Tourismus GmbH | Bahnhofstraße 16 | 
77704 Oberkirch
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9:00 - 17:00 Uhr
Tel. 07802 82600, info@renchtal-tourismus.de, 
www.renchtal-tourismus.de 

Servicestelle Oppenau | Rathausplatz 1 | 77728 Oppenau
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9:00 - 12:00 Uhr,
Montag bis Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr
Tel. 07804 4836, info@renchtal-tourismus.de, 
www.renchtal-tourismus.de 

Weitere Geschenkideen finden Sie online in unserem 
Shop unter www.renchtal-tourismus.shop 

Neue Renchtäler Genussradtour 
ausgeschildert 

Das Renchtal zählt zu den beliebtesten Ferienregionen 
des Schwarzwaldes und wird von der Renchtal 
Tourismus GmbH vermarktet. Für die Attraktivität der 
Urlaubsregion ist es wichtig, immer wieder neue Anreize 
zu schaffen, um den Gästen einen abwechslungsreichen 
Urlaub zu ermöglichen und den Freizeit- und Erholungs-
wert für Einheimische zu erhöhen.
In den vergangenen Jahren haben sich insbesondere die 
Renchtäler Genusstouren als sehr gefragtes Angebot 
herauskristallisiert, hierzu gehören die Oberkircher 
Weinwanderung, die Lautenbacher Vesperwanderung 
sowie der Oppenauer StädtleHopser. Auch für Fahrrad-
begeisterte gibt es seit 2022 ein ähnliches Angebot: das 
Renchtäler Genussradeln. Unterwegs kehren die Teil-
nehmer in sechs Hofläden und Restaurants ein und 
genießen dort regionale Speisen und erfrischende 
Getränke. Bisher fand die Veranstaltung zu festen Einzel-
terminen statt. Die Gruppe wurde immer von einem 
vom ADFC ausgebildeten Rad-Guide begleitet.
Aus der Veranstaltung wurde eine neue Radtour konzi-
piert. Die 28 km lange Strecke führt durch die abwechs-
lungsreiche Landschaft des Renchtals. Davon profitieren 
auch Personen, die auf eigener Faust Fahrrad fahren 
möchten. Bisher gab es nur wenige ausgeschilderte 
Radtouren im Renchtal, somit ist das neue Angebot 
außerdem eine Bereicherung für die touristische Infra-
struktur.
Die Beschilderung der Renchtäler Genussradtour wurde 
durch das Regionalbudget von LEADER gefördert. 
Michael Heizmann, Geschäftsführer des Regionalent-
wicklung Ortenau e.V., war Anfang Dezember vor Ort, 
um sich selbst ein Bild von den Projektergebnissen zu 
machen und die Förderplakette zu übergeben.
Gleich mehrere Aspekte sprechen für die Förderung des 
Projekts, wie zum Beispiel die Vermarktung regionaler 
Produkte und die Stärkung ortsansässiger Erzeuger 
sowie die nachhaltige Mobilität. Hier werden gleich zwei 
Punkte berücksichtigt: zum einen die Fortbewegung mit 
dem Fahrrad und die Anbindungen
an den ÖPNV, da sich der Start- und Zielpunkt der Tour 
am Bahnhof Oberkirch befinden. Genussradler können 
außerdem ein Fahrrad bei den ortsansässigen
Fahrradgeschäften ausleihen.
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Die Strecke führt rund um Oberkirch, ist sehr abwechs-
lungsreich und sorgt für besondere Naturerlebnisse. Das 
Projekt ist neuartig und bietet den Urlaubsgästen und 
Einheimischen ein einzigartiges Erlebnis. Die Touren 
können auf Anfrage auch von einem Rad-Guide begleitet 
werden. 

Weiter Informationen zur Renchäler Genussradtour 
können auf der Homepage der Renchtal Tourismus 
GmbH abgerufen werden: 
wwww.renchtal-tourismus.de.

Bildunterschrift: Projektabnahme der Renchtäler Genuss-
radtour durch Michael Heizmann, Geschäftsführer des Re-
gionalentwicklung Ortenau e.V., gemeinsam mit den pro-
jektverantwortlichen Gunia Wassmer, Geschäftsführerin 
der Renchtal Tourismus GmbH und Alexandra Wiedemer. 
 Foto: Renchtal Tourismus GmbH

Gästeehrung zum 40. Aufenthalt  
in Oberkirch 

Die Renchtal Tourismus GmbH ehrte Ende November 
den Rheinau-Kanu-Club e.V. aus Mannheim für ihren 
40. Aufenthalt in Oberkirch.
Bereits im Jahr 1994 war die Gruppe zum ersten Mal zu 
Gast auf dem Hengsthof in Oberkirch-Ödsbach. Die 
sportlichen Aktivitäten des Vereins reichen von
Wanderfahrten über Wildwassertouren bis zu Kanu-Polo 
und Drachenboot fahren. Somit wurde auch das 
Hallenbad des Hengsthofs bereits für die Trainingsein-
heit „Eskimorolle“ genutzt.
Zusätzlich gibt es immer eine abwechslungsreiche 
Programmgestaltung. Es werden gemeinsame Wande-
rungen unternommen, gerne Richtung Moosturm sowie 
zur Kornebene und traditionell wird bei jedem Aufent-
halt gegrillt. Bis letztes Jahr kehrten die Vereinsmit-
glieder zum Reiseauftakt im Café Gmeiner in der Ober-
kircher Innenstadt zum Frühstücken ein, was nun 
leider, zum großen Bedauern des KanuClubs, nicht 
mehr möglich ist.
Zu ihrem 40. Jubiläum möchte die Gruppe einen Ausflug 
zum Straßburger Weihnachtsmarkt unternehmen, als 
auch das gemütliche Beisammensein mit
Flammkuchen auf dem Hengsthof feiern.
Als Dankeschön für die Treue zum Renchtal überreichte 
Gunia Wassmer, Geschäftsführerin der Renchtal 
Tourismus GmbH, dem Kanu-Club eine Urkunde,
Weine vom Weinhaus Renner sowie einen Geschenk-
korb mit regionalen Spezialitäten vom Zieglerhof in 
Lautenbach. Die Urkunde wird einen Ehrenplatz im
Clubheim erhalten.
Der nächste Aufenthalt auf dem Hengsthof ist bereits in 
Planung.

Bildunterschrift von links nach rechts: Gunia Wassmer  
(Geschäftsführerin der Renchtal Tourismus GmbH), Diana 
Huber (Gastgeberin der Waldpension „Hengsthof“), die  
Mitglieder des Rheinau-Kanu-Club e.V.

Gemeinsame Stellungnahme der 
Stadtwerke Oberkirch, der 

Ökostromgruppe Freiburg und der 
beteiligten Projekt-Kommunen Oberkirch 

und Durbach zum Windpark 
Hummelsebene 

Gemeinsame Stellungnahme der Stadtwerke Oberkirch, 
der Ökostromgruppe Freiburg und der beteiligten 
Projekt-Kommunen Oberkirch und Durbach zum Wind-
park Hummelsebene 



12
Im Zusammenhang mit dem geplanten Windpark 
Hummelsebene möchten wir, die Stadtwerke Oberkirch, 
die Ökostromgruppe Freiburg und die beteiligten 
Kommunen Oberkirch und Durbach, auf die jüngst 
veröffentlichten Aussagen der Windkraftgegner 
eingehen. Unser Ziel ist es, etwaige Missverständnisse zu 
klären und die Öffentlichkeit weiterhin transparent 
über die Fortschritte und Vorteile des Projekts zu infor-
mieren.

1. Nachrangdarlehen: Gängige Finanzierungsmethode

Nachrangdarlehen sind eine bewährte und weit verbrei-
tete Methode, um Bürgerbeteiligung an nachhaltigen 
Projekten zu ermöglichen. Sie werden häufig bei Ener-
gieprojekten wie Windkraft- oder Solaranlagen einge-
setzt, um Kleinanlegern attraktive Beteiligungsmöglich-
keiten zu bieten. An dieser Stelle verweisen wir auch auf 
die bereits im Jahr 2021 erfolgreich gestartete Bürgerbe-
teiligung Renchtal Bürgerenergie mit einem Beteili-
gungsvolumen von 2,5 Millionen Euro aus der regio-
nalen Bürgerschaft. 
Alternative Finanzierungswege, wie z. B. direkte Beteili-
gungen oder Fondsstrukturen, erfordern oft hohe 
Einstiegsbeträge oder aufwändige Verwaltungsprozesse, 
die für Kleinanleger weniger zugänglich sind. 
Mit Beträgen ab 1.000 Euro bieten wir eine einfache und 
transparente Möglichkeit, in die Energiewende vor Ort 
zu investieren. Hinzu kommt, dass wir die Anlageform 
von der Bafin (Bundesanstalt für Finanzdienstleistungs-
aufsicht) vorab prüfen und genehmigen lassen. Etwaige 
Risiken, wie sie es bei jeder Art von Geldanlage gibt, 
werden klar und unmissverständlich auf der Seite der 
Bürgerbeteiligung und in den Anlegerunterlagen darge-
stellt.

2. Wirtschaftlichkeit und Betriebszeiten

Für den Windpark bestehen, wie für jede betriebliche 
Anlage in Deutschland, verschiedene Auflagen. Dazu 
gehören regulatorische Maßgaben zum Schattenwurf, 
Schall und Fledermausschutz, um erhebliche Beein-
trächtigungen von Natur und Mensch auszuschließen. 
Die Wirtschaftlichkeitsberechnungen des Windparks 
basieren auf realistischen Annahmen, die solche 
Faktoren in den Ertragsgutachten vollständig berück-
sichtigen.

3. Transparenz und Bürgerbeteiligung

Seit Beginn des Projekts legen wir großen Wert auf 
Transparenz und Dialog. Neben je zwei öffentlichen 
Informationsveranstaltungen in Durbach und Ober-
kirch, der öffentlichen Präsentationen in den Gemein-
deräten aller beteiligten Kommunen, erfolgen regelmä-
ßige Sachstandsberichte an die Kommunen sowie umfas-
sende Informationen zu allen Aspekten des Windparks 
Hummelsebene in unserem Blog. In diesen haben wir 
auch die IG Oberkirch Durbach eingeladen, ihre Stand-
punkte darzustellen. Wir laden Sie ein, sich dort auch 
ein Interview mit dem BUND anzusehen, das sich 
speziell mit Artenschutz und der Unterstützung des 
Projekts beschäftigt. Besuchen Sie den Blog unter: 
https://www.stadtwerke-oberkirch.de/

4. Genehmigungsverfahren und rechtliche Sicherheit

Schon für den Genehmigungsantrag wurden umfang-
reiche Gutachten zu Themen wie Schall, Schattenwurf, 
Artenschutz, Landschaftsbild und Wasserschutz durch-
geführt, um höchste Standards einzuhalten. Die immis-
sionsschutzrechtliche Genehmigung wurde am 
28.03.2024 durch das Landratsamt Ortenau erteilt, und 

alle weiteren Schritte, und beinhaltet auch die Waldum-
wandlung (wie z.B. Bestandsumbau des Waldes). Es ist 
absolut üblich und entspricht den gesetzlichen Abläufen, 
dass Teilgenehmigungen wie die Zuwegung oder der 
Nachtbetrieb erst im weiteren Projektverlauf eingeholt 
werden. Wir betonen, dass alle Genehmigungen nach 
den gesetzlichen Vorgaben eingeholt werden und das 
Projekt im Einklang mit den rechtlichen Anforderungen 
steht. Außerdem werden die Genehmigungsgrundlagen 
durch die Behörden in und nach der Umsetzung laufend 
überprüft. Der laufende Rechtsweg wird respektiert und 
begleitet, und wir garantieren, dass das Projekt auf dieser 
soliden Basis weiter voranschreiten wird.

5. Regionalität und Wertschöpfung

Der Windpark Hummelsebene bringt nicht nur saubere 
Energie in die Region, sondern leistet auch einen erheb-
lichen Beitrag zur regionalen Wertschöpfung. Pachtein-
nahmen, Gewerbesteuern und die Beauftragung lokaler 
Unternehmen stärken die Wirtschaft vor Ort. Gemeinsam 
gestalten wir eine nachhaltige Zukunft.

Abschließend möchten wir darauf hinweisen, dass ein 
sachlicher Austausch mit allen Beteiligten, einschließ-
lich der Kritikerinnen und Kritiker, für uns von großer 
Bedeutung ist. Gleichzeitig erkennen wir an, dass es 
Bürgerinnen und Bürger gibt, die die Windkraft grund-
sätzlich ablehnen und für unsere Argumente nicht offen 
sind. Es ist nicht unser Ziel, diese Menschen zu über-
zeugen. Wir, die Unterzeichner, sind jedoch von der 
Möglichkeit, durch den Windpark Hummelsebene, 
CO

2-freien Strom für ca. 15.000 Haushalte in der Region 
zu produzieren, fest überzeugt. Das Projekt leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Energiewende und zur regionalen 
Versorgungssicherheit. Unser Anliegen ist es, denje-
nigen, die Fragen haben oder sich informieren möchten, 
klare Antworten und transparente Einblicke in die 
Planung und Umsetzung zu geben. Gemeinsam mit der 
Region wollen wir die Energiewende voranbringen und 
eine nachhaltige Zukunft gestalten. 
  
Gregor Bühler
Oberbürgermeister der Stadt Oberkirch 
  
Andreas König
Bürgermeister der Gemeinde Durbach 
  
Lukas Schuwald
Geschäftsführender Gesellschafter der Ökostromgruppe 
Freiburg 
  
Erik Füssgen
Geschäftsführer der Stadtwerke Oberkirch 

Öffnungszeiten der Deponien und 
Wertstoffhöfe über die Feiertage und den 

Jahreswechsel 
Ab Januar 2025 schließen alle Deponien und Wertstoff-
höfe bereits um 16:30 Uhr. Damit verkürzen sich die 
Öffnungszeiten um eine Viertelstunde. 
Im Folgenden sind die Öffnungs- und Schließzeiten der 
Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis aufge-
führt. 
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Öffnungszeiten 
Am Freitag und Samstag, 27. und 28. Dezember 2024 
sowie von Donnerstag bis Samstag, 2. bis 4. Januar 2025 
sind nur die folgenden Deponien und Wertstoffhöfe 
geöffnet: 
Achern-Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, Kehl-
Kork, Lahr-Sulz, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-
Rammersweier, „Kahlenberg“ in Ringsheim, Schutter-
wald-Höfen und Seelbach-Schönberg. 
Diese Deponien und Wertstoffhöfe sind nach Hl. Drei 
Könige wieder regulär geöffnet. 

Schließzeiten 
Vom Montag, 23. Dezember bis zum 2. Weihnachtstag 
sowie von Montag, 30. Dezember 2024 bis Neujahr sind 
alle Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis 
geschlossen. 
Durchgängig geschlossen ab Montag, 23. Dezember 
2024 sind die folgenden vier Deponien und Wertstoff-
höfe: 
Offenburg-Weier und Offenburg-Zunsweier bis 
einschließlich Samstag, 11. Januar 2025 
Neuried-Altenheim bis einschließlich Montag, 13. Januar 
2025. 
Schwanau-Ottenheim bis einschließlich Dienstag, 14. 
Januar 2025. 
Bitte beachten:  Ab 1. Januar 2025 schließen alle Depo-
nien und Wertstoffhöfe montags bis freitags bereits um 
16:30 Uhr. Der morgendliche Beginn um 8 Uhr, die 
Mittagspause von 12:15 bis 13 Uhr, sowie die durchgän-
gigen Öffnungszeiten an Samstagen von 8 Uhr bis 13 Uhr 
bleiben unverändert. Alle Öffnungszeiten gibt es auf  
der Internetseite www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
und in der AbfallApp Ortenaukreis sowie bei der Abfall-
beratung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis unter Telefon 0781 805-9600 oder unter E-Mail 
abfallberatung@ortenaukreis.de. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – 
Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe 
„Donnerstag in der Ortenau“ laden zahlreiche Kultur-
schaffende und regionale Akteure dazu ein, die Ortenau 
aufs Neue zu entdecken. 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche 
und unterhaltsame Events, die die kulturellen Höhe-
punkte mit den kulinarischen Besonderheiten der 
Ortenau verbinden. 
  
Am 19. Dezember 2024 finden folgende Veranstaltungen 
statt:  
  
Bohlsbach: Quartierscafé 
Haben Sie Lust auf einen gemütlichen Nachmittag? Im 
Quartierscafé treffen sich Jung und Alt, um in entspan-
nter Atmosphäre ein Stück Kuchen und eine Tasse Kaffee 
zu genießen. Genießen Sie spannende Vorträge und 
Lesungen oder duellieren Sie sich beim Spielenach-
mittag. Treffpunkt: 14.30 Uhr in der Bühlerfeldstraße 15, 
77652 Offenburg. Keine Anmeldung erforderlich. Infos 
unter anne.schmid@pgw-og.de oder 01742098993. 
  
Kehl/Straßburg: Weihnachtliches Straßburg 
Erleben Sie das weihnachtliche Straßburg in seiner Rolle 
als elsässische Weihnachtshauptstadt, die im winter-
lichen Glanz erstrahlt. Die bezaubernde Atmosphäre der 
geschmückten und illuminierten Gassen entfaltet sich 
besonders abends. Treffpunkt: 15.30 Uhr, Tourist-Infor-
mation Kehl, Rheinstraße 77 in 77694 Kehl. 
Die Kosten betragen 17,90 Euro. Anmeldung unter 07851 
88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de Kehl Marketing GmbH. 
  

24. -  26.12. 27. und 28.12. 30.12. 2. -  4.1.

geöffnet geöffnet

geöffnet geöffnet

geöffnet geöffnet

geöffnet geöffnet

geöffnet geöffnet

geöffnet geöffnet

geöffnet geöffnet

geöffnet geöffnet

   Seelbach-Schönberg geöffnet geöffnet

   Schwanau-Ottenheim

                         geschlossen                                                                   bis einschließlich Samstag, 11. Januar geschlossen

   Kehl-Kork

Januar 2025

   Offenburg-Rammersweier

   Offenburg-Weier

geschlossen

geschlossen

geschlossen

   Lahr-Sulz

   Neuried-Altenheim

   Oberkirch-Meisenbühl

Deponien und Wertstoffhöfe

   Achern-Maiwald

Montag
23.12.

Freitag + Samstag

geschlossen

   "Vulkan", Haslach i.K.

  Abfallwirtschaft Ortenaukreis und in der AbfallApp Ortenaukreis.

Achtung   ---   Geänderte Öffnungszeiten  ab 2025                                                      
Die Deponien und Wertstoffhöfe schließen ab 1. Januar 2025 bereits um 16:30 Uhr

im Ortenaukreis über Weihnachten, Neujahr und Hl. Drei Könige 2024/25     
Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe     

geschlossen

Badstr. 20, 77652 Offenburg uu Tel. 0781 805-9600    

Dezember 2024

 abfallwirtschaft@ortenaukreis.de  uu  www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de   uu   AbfallApp Ortenaukreis 
Bis Sa, 21. Dezember sind alle Deponien und 

Wertstoffhöfe regulär geöffnet

                         geschlossen                                                                   bis einschließlich Dienstag, 14. Januar geschlossen

  Die Öffnungszeiten der Deponien und Wertstoffhöfe stehen auf der Website des Eigenbetriebs                                                       

geschlossen

   Offenburg-Zunsweier

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

   "Kahlenberg", Ringsheim

   Schutterwald-Höfen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

                         geschlossen                                                                   bis einschließlich Samstag, 11. Januar geschlossen

                         geschlossen                                                                     bis einschließlich Montag, 13. Januar geschlossen

geschlossen

geschlossen

Montag Silvester+Neujahr 
31.12. + 1.1.

Do bis Sa Hl. Drei Könige 
6.1.

geschlossen

geschlossen

geschlossen

Hl. Abend + Weihn.

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

geschlossen

! !
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Ettenheim: GLÜH.WEIN.GARTEN 
Frieren Sie sich warm in unserem GLÜH.WEIN.GARTEN 
zwischen Tannenbäumen und Feuertonnen. Bei Winzer-
glühwein, Leckerem aus dem Ofen und Musik freuen 
wir uns auf einen stimmungsvollen Abend auf unserem 
Weingut. Treffpunkt: ab 17 Uhr am Weingut Bieselin, Im 
Pfaffenbach 61, 77955 Ettenheim. Infos unter event@
weingut-bieselin.de. 
  
Kappelrodeck: After Work Glühwein – Hex vom Dasen-
stein 
Wein - Musik – Cocktails! Feiern Sie den Feierabend, wie 
es sich gehört: mit einem Glas Wein in der Hand und 
Musik im Ohr! Das Weingut Hex vom Dasenstein bietet 
Ihnen alles, was das Herz begehrt: leckere Drinks, köst-
liche Snacks und gute Laune! Treffpunkt: 17.30 Uhr am 
Burgunderplatz 1 in 77876 Kappelrodeck. Infos unter 
info@dasenstein.de. 

Stationäre Problemstoffannahmestelle 
Remondis in Freistett nach Silvester 

geschlossen 
Die stationäre Problemstoffannahmestelle Remondis in 
der Salmengrundstraße 4 in Rheinau-Freistett nimmt 
immer donnerstags Problemabfälle aus Haushalten des 
Ortenaukreises kostenlos an. 
Am Donnerstag, 2. Januar 2025, ist die Annahmestelle 
geschlossen. 
Ab Donnerstag, 9. Januar 2025, werden Problemabfälle 
wieder wie gewohnt von 8 bis 11 Uhr und von 13 bis 
16:30 Uhr angenommen. 
Weitere Informationen gibt es bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 
Telefon 0781 805-9600 oder per E-Mail an abfallbera-
tung@ortenaukreis.de. 

Förderrichtlinie „Nachhaltige 
Waldwirtschaft“ im Jahr 2025 

Das Amt für Waldwirtschaft des Ortenaukreises teilt 
mit, dass 2025 mit einer Weiterführung von folgenden 
Zuwendungsmaßnahmen zu rechnen ist:  
  
- Jungbestandspflege 
-  genehmigte Erstaufforstung bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen 
-  Kultursicherung und Nachbesserungen von bereits 

geförderten Kulturen 
-  Wiederaufforstung mit Laub- und Mischbeständen, 

sowie nach Schadereignissen 
-  Pflege und Entwicklung von Naturverjüngungen zu 

Laub- oder Mischbeständen 
- Bodenschutzkalkung 
- Erstellung von Betriebsgutachten 
- Zweckbindung von Habitatbaumgruppen 
  
Für die Waldnaturschutzförderung, die Unterstüt-
zung bei der Schadholzaufarbeitung und für Wald-
schutzmaßnahmen (Hacken, Holztransport, Lage-
rung) ist eine Kofinanzierung durch den Bund im Jahr 
2025 maßgeblich entscheidend.  
  
Grundsätzlich gilt: Alle Maßnahmen müssen vor Beginn 
der Durchführung beantragt und schriftlich bewilligt  
sein, damit eine Förderung ausbezahlt werden kann. 
Nur bei Maßnahmen des Waldschutzes „Hacken und 
Aufarbeitungshilfe“ ist es ausreichend, die örtlich 
zuständige Forstrevierleitung vor Beginn der Arbeiten 
zu informieren, um eine akute Gefährdung der Waldbe-
stände abwenden zu können. Das Amt bittet darum, 

diese Informationspflicht zu beachten, um einen Zuwen-
dungsanspruch zu wahren, auch wenn eine Förderung 
für das Hacken und die Aufarbeitungshilfe in 2025 noch 
nicht feststeht. 
Es wird empfohlen, förderfähige Aufforstungen, welche 
im Frühjahr 2025 durchgeführt werden sollen, bereits 
jetzt zu beantragen, damit die Maßnahmen rechtzeitig 
vor der Pflanzenbeschaffung bewilligt werden können. 
  
Wenn das Antragsverfahren für 2025 weitere Inhalte 
und Fördermaßnahmen zur Verfügung stellen sollte, 
informiert das Amt für Waldwirtschaft erneut. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte 
sind von den örtlich zuständigen Forstrevierleitern zu 
erhalten sowie vom 
  
Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 
77654 Offenburg unter: 
Tel.: 0781/805 7255, 
Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 
77709 Wolfach 
Tel. 07834/9883440, 
Mail: forstbezirk.wolfach@ortenaukreis.de 

Schnittkurs für Obstbaumhochstämme 
auf Streuobstwiesen in Steinach 

Zu einem Schnittkurs für Obsthochstämme auf Streu-
obstwiesen laden der Bezirksobst- und Gartenbauverein 
sowie der Arbeitskreis Erwerbsobstbau Kinzigtal in 
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Ortenaukreis 
am Samstag, 28. Dezember 2024, von 9 bis 12 Uhr in 
Steinach/Kinzigtal ein.  
  
Die Referenten Hermann Haas und Alfons Fritsch des 
Arbeitskreises Erwerbsobstbau Kinzigtal leiten den 
Kurs. Im Fokus stehen der Erhaltungs- und Verjüngungs-
schnitt von Obstbaumhochstämmen auf Streuobst-
wiesen, die es für die Kulturlandschaft der Ortenau zu 
erhalten gilt. Ein fachgerechter Schnitt kann verhindern, 
dass alte Hochstämme zu schnell vergreisen und 
absterben. 
  
Der Kurs ist kostenlos. Um eine Spende wird gebeten. 
Die Teilnehmer treffen sich vor Kursbeginn an der 
Grundschule in Steinach, Schulstraße 1. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 21. Dezember 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kerzenschein mit 

Aussetzung und sakramentalem Segen 

Dienstag, 24. Dezember, Heiliger Abend 
15:00   Kinderkrippenfeier; anschl. weihnachtliche 

Musik der Trachtenkapelle Lautenbach im länd-
lichen Kurgarten 

Mittwoch, 25. Dezember, Weihnachten 
9:00  Festgottesdienst, mitgestaltet vom Kirchenchor 
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Samstag, 28. Dezember, Unschuldige Kinder 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Mittwoch, 1. Januar, Hochfest der Gottesmutter Maria 
10:00   Einzel- und Familiensegnung am Beginn des 

neuen Jahres 
10:30   Festliche Eucharistiefeier, mitgestaltet von Orgel, 

Horn und Trompete 

Samstag, 4. Januar 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 

Sonntag, 5. Januar, 2. Sonntag nach Weihnachten 
9:00   Eucharistiefeier mit den Sternsingern, mitge-

staltet vom Kirchenchor 

Mittwoch, 8. Januar, Hl. Severin 
17:30  Aussetzung - stille Anbetung und Rosenkranz 
18:30  Eucharistiefeier 

Samstag, 11. Januar 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen 
18:30   Kinogottesdienst, mitgestaltet von der Pfarrband 

Santa Maria 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im 
„Wegweiser“, der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf 
der Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Ober-
kirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Montag, Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Kapellen in unseren Seniorenheimen Haus St. 
Barbara, Haus St. Josef und Haus Bernhard 
Aufgrund der Großzügigkeit von Herrn Uwe Bresch 
konnte vor kurzem ein neuer Altartisch für den Gottes-
dienstraum im Haus St. Barbara angeschafft und 
gesegnet werden. Vielen Dank dafür. 
Auch die Arbeiten zur Ausgestaltung des Andachts-
raumes im Haus St. Josef gehen voran. Der Tabernakel 
aus der früheren Kapelle wird überarbeitet, ebenso der 
Altar. Im Januar dürfte alles abgeschlossen sein, so dass 
auch der dortige Kapellenraum gesegnet und seiner 
Bestimmung übergeben werden kann. 
Gleiches gilt für die Kapelle im Haus Bernhard, dem 
früheren Krankenhaus. Nach Abschluss der Elektro- und 

Malerarbeiten wurde der Raum wieder hergerichtet und 
die Bewohnerinnen und Bewohner freuen sich, nun 
einen Ort fürs private Gebet und die gemeinsamen 
Gottesdienste zu haben. Die erste Eucharistiefeier nach 
langer Zeit findet am Vierten Advent (22.12.) um 15:00 
Uhr statt. Während die Kapellen im Haus St. Barbara 
und Haus St. Josef keine Mitfeiernden von außen zu 
lassen, da sie zu klein sind, können die Gottesdienste im 
Haus Bernhard gerne auch von anderen besucht werden. 
  
Danke schön, liebe Helga Haas 
Schon einmal war sie verabschiedet worden und hatte 
dann doch auf Bitten von Pfarrer Fischer entschieden, 
nochmal weiterzuarbeiten. Nun aber beendet sie diesen 
Monat tatsächlich ihre langjährige Tätigkeit im Oberkir-
cher Pfarrbüro. Man kann nur erahnen, was in diesen 
über dreißig Jahren an Flexibilität und guten Nerven 
nötig war, um den immer neuen Herausforderungen 
gewachsen zu sein, einschließlich der diversen Pfarrer 
(Pfefferle, Maier, Wehrle, Fischer, Dickerhof) und der 
verschiedenen Teamkonstellationen. Aber mit großer 
Ruhe, Umsicht und Kompetenz hat Helga Haas ihre 
Aufgaben wahrgenommen und war nicht nur bei der 
Dienstgemeinschaft im Pfarrhaus sehr geschätzt, 
sondern auch bei den unzähligen Menschen, die im Lauf 
der Jahre zu ihr ins Pfarrbüro kamen oder sie anriefen 
oder sie wegen eines Anliegens auch mal unterwegs „im 
Städtle“ ansprachen. Von Herzen sagen wir Helga Haas 
Dank für ihren Dienst als Pfarrsekretärin. Auch das ist 
eine Aufgabe, zu der man berufen sein muss. Und sie hat 
diese Aufgabe mit großer Freude ausgefüllt: 
Vergelt’s Gott, liebe Frau Haas. Für den Ruhestand 
wünschen wir alles Gute, Gesundheit und viel Segen 
und dass der Rückblick auf die Jahre im Pfarrbüro von 
schönen Erinnerungen geprägt sein möge. 
Für die Seelsorgeeinheit: R. Dickerhof, Pfr.   
  
Weitere Mitarbeiterin im Beerdigungsdienst: Beate 
Hilzinger 
In unserer Seelsorgeeinheit sind es verschiedene 
Personen, die den wichtigen Dienst wahrnehmen, 
unsere Verstorbenen zu würdigen, die Trauernden zu 
trösten und eine ansprechende Trauerfeier zu gestalten. 
Zu diesem Kreis gehört nun auch Frau Beate Hilzinger, 
die sich bereits in ihrer Gemeinde St. Wendelin in Stadel-
hofen sehr engagiert. Sie hat die verschiedenen Ausbil-
dungsmodule besucht, um den Beerdigungsdienst in 
unserer Seelsorgeeinheit wahrnehmen zu dürfen und 
wurde zu diesem Dienst nun durch Erzbischof Burger 
beauftragt. Im Rahmen des Gottesdienstes zum Dritten 
Advent wird ihr die entsprechende Urkunde überreicht 
werden. Wir danken Beate Hilzinger für ihre Bereit-
schaft, diesen sensiblen Dienst wahrzunehmen, der so 
wichtig ist und auch viel Zeit erfordert und wünschen 
ihr Erfüllung in dieser Aufgabe, den österlichen Glauben 
zu verkünden. 
  
Priesterliche Rufbereitschaft in Notfällen 
Wenn das Pfarrbüro über das Wochenende (Samstag 
und Sonntag) und über die Feiertage geschlossen ist und 
ein Priester zeitnah für eine Krankensalbung benötigt 
wird, können Sie einen Priester aus der Seelsorgeeinheit 
über die Notfallnummer 0174/4019411 erreichen. 
Klärungen in Bezug auf anstehende Beerdigungen sind 
über das Notfalltelefon nicht möglich. Diese Absprachen 
erfolgen weiterhin über Bestatter und Pfarrbüro. 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
in den Weihnachtsferien 
Von Montag, 23.12.2024 bis einschließlich Freitag, 
03.01.2025 ist das Pfarrbüro geschlossen. 
Ab Dienstag, 7. Januar 2025 sind wir zu den üblichen 
Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da. 
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Friedenslicht aus Bethlehem 
Auch in diesem Jahr ist das Friedenslicht aus Bethlehem 
in unserer Seelsorgeeinheit. Sie können es über die 
Feiertage in unseren Kirchen abholen. Dieser Brauch 
lässt sich sehr gut mit einem Besuch bei der Krippe 
verbinden. Bitte beachten Sie die Hinweise in der jewei-
ligen Kirche. 
  
Ein neues Angebot an Silvester: Sekt und Segen 
Silvester ist für viele eine willkommene Gelegenheit, das 
vergangene Jahr zu reflektieren und zu überlegen, was 
das neue Jahr bringen soll. 
Bei „Sekt und Segen“ wird Zeit sein, anhand verschie-
dener Impulse zurückzublicken und nach vorne zu 
schauen. Es wird miteinander ein aktiver Wortgottes-
dienst mit viel Zeit zur persönlichen Reflexion gefeiert. 
Das Vergangene und auch das, was kommt, wird dabei 
unter den Segen Gottes gestellt. 
Zum Abschluss können alle mit einem Glas Sekt auf das 
zu Ende gehende Jahr anstoßen. 
„Sekt und Segen“ findet am 31. Dezember um 15:00 
Uhr in der Kirche St. Cyriak in Oberkirch statt. 
Herzliche Einladung dazu.
Gemeindereferentin Cornelia Dilger 
  
Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr - 
Gottesdienst in Lautenbach 
Am Hochfest der Gottesmutter Maria, am Neujahrstag, 
ist in Lautenbach um 09:30 Uhr das Rosenkranzgebet. 
Um 10:00 Uhr besteht die Möglichkeit zum Empfang des 
Einzel- und Familiensegens am Beginn des neuen Jahres. 
Daran schließt sich um 10:30 Uhr eine festliche Eucha-
ristiefeier an unter musikalischer Begleitung von Orgel, 
Horn und Trompete. Herzliche Einladung. 
  
Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit zum Jahresbe-
ginn in St. Cyriak - Livestream 
am 1. Januar um 16:00 Uhr, mitgestaltet vom Trom-
peten-Trio der Stadtkapelle, mit Aussendung der Stern-
singer, anschl. Sektempfang. Herzliche Einladung! 
  
Segnung von Salz und Dreikönigswasser rund um 
Epiphanie 
Mit dem Fest der Heiligen Drei Könige (Epiphanie) sind 
verschiedene Traditionen verbunden, so auch die 
Segnung von Salz und Dreikönigswasser. In allen 
Kirchen unserer Seelsorgeeinheit wird diese Segnung 
am Sonntag, 5. Januar oder am Dreikönigstag selbst 
oder am Fest der Taufe des Herrn (12.1.25) erfolgen. 
Gerne darf Salz zu Segnung mitgebracht werden oder 
auch Gefäße mit Wasser, das dann gesegnet werden 
wird.   
  
Wallfahrtskalender 2025 
Der Wallfahrtskalender 2025 der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach liegt zum Jahreswechsel in den 
Kirchen auf und kann mitgenommen werden.
 
Unsere Pfarrbüros in Lautenbach und Nußbach 
Es ist einer der Beschlüsse auf dem Weg zur Kirchenge-
meinde Acher-Renchtal, die einen deutlichen Einschnitt 
bedeuten: Zum Jahresende werden die beiden Pfarr-
büros in Lautenbach und Nußbach geschlossen und Frau 
Huber, Frau Baumann und Frau Schmieder ganz im 
Pfarrbüro Oberkirch anzutreffen sein. Manche werden 
sich fragen, ob dieser Schritt nötig ist, aber tatsächlich ist 
es so, dass wir unsere Kräfte bündeln und nach Möglich-
keiten Ausschau halten müssen, wo wir einsparen oder 
das Zusammenarbeiten erleichtern können. Tatsächlich 
war die Besucherfrequenz in den beiden Pfarrbüros 
nicht mehr so hoch, wie es noch vor Jahren der Fall war. 
Viele rufen an oder senden eine Mail und sind es ohnehin 
gewohnt, in Oberkirch alles zu erledigen. Insofern 

besteht die Hoffnung, dass die Schließung der beiden 
Büros keine allzu großen negativen Auswirkungen mit 
sich bringt und vor allem auch die Ehrenamtlichen nicht 
über Gebühr durch die Änderungen belastet werden. 
Den Pfarrsekretärinnen Antonia Huber, Erika Schmieder 
und Lucia Baumann gilt unser großer Dank für ihre tolle 
und engagierte Arbeit in Lautenbach und Nußbach, wo 
sie mehr gewesen sind, als „nur“ die Sekretärinnen. Dass 
die Gemeinden vor Ort durch die Schließung etwas 
verlieren, ist klar, das muss nicht schöngeredet werden. 
Umso dankbarer sind wir für jene, die sich gemeldet 
haben, um das eine oder andere zu überbrücken oder 
aufzufangen. Danke dafür!
Für die Seelsorgeeinheit: R. Dickerhof, Pfr. 
  
Auszeitabend für Ehrenamtliche: Vortrags- und 
Gesprächsabend 
Am 9. Januar 2025 um 19:30 Uhr findet für alle ehren-
amtlich Mitarbeitende unserer Seelsorgeeinheit ein 
Vortrags- und Gesprächsabend statt. 
Dieser Abend soll Gelegenheit bieten, selbst einfach nur 
da zu sein, aufzutanken, Neues zu hören und mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. 
Thema: Die namenlosen Frauen in der Bibel. 
Referentin: Maria Theresia Zeidler, Theologin und Juda-
istin 
Alle, die in der Seelsorgeeinheit ehrenamtlich engagiert 
sind, sind herzlich eingeladen, an diesem Abend teilzu-
nehmen. 
Im Anschluss an den inhaltlichen Teil besteht die 
Möglichkeit zum Austausch und Kontakt bei Wein und 
Knabberei.
Für die AG Ehrenamt: Gemeindereferentin Cornelia Dilger 
  
Kino-Gottesdienst in Lautenbach 
Herzliche Einladung zum Kino-Gottesdienst in der 
Kirche Maria Krönung in Lautenbach. Der Vorhang 
öffnet sich am Samstag, 11. Januar um 18:30 Uhr  zu 
einem wunderbaren Film, der zu einem der erfolg-
reichsten Kinofilme Frankreichs zählt. Dafür sorgen ein 
überaus sympathischer Hauptdarsteller und eine Musik, 
die bisweilen Gänsehaut-Feeling erzeugt und inzwi-
schen von vielen Chören gesungen wird. „Die Musik ist 
der Schlüssel zu den Herzen der Menschen. 
Der Film „Die Kinder des Monsieur Mathieu“, der beim 
Kino-Gottesdienst in Ausschnitten angeschaut wird, 
beweist dies. Die Pfarrband Santa Maria und Simon 
Weber an der Orgel geben dem Gottesdienst noch eine 
besondere musikalische Note. Der Gottesdienst wird 
gestaltet von den Minis und dem Gemeindeteam Lauten-
bach. 
Nach dem Gottesdienst gibt es im Pfarrsaal die Möglich-
keit mit Getränken und kleinen Snacks den ganzen Film 
miteinander anzuschauen. 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist diens-
tags und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
für unsere Besucher geöffnet. 

Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten 
wir sie gerne. 

Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
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Kino-Gottesdienst in Lautenbach 

Herzliche Einladung zum Kino-Gottesdienst in der 
Kirche Maria Krönung in Lautenbach. Der Vorhang 
öffnet sich am Samstag, 11. Januar um 18.30 Uhr zu 
einem wunderbaren Film, der zu einem der erfolg-
reichsten Kinofilme Frankreichs zählt. Dafür sorgen ein 
überaus sympathischer Hauptdarsteller und eine Musik, 
die bisweilen Gänsehaut-Feeling erzeugt und inzwi-
schen von vielen Chören gesungen wird. „Die Musik ist 
der Schlüssel zu den Herzen der Menschen.“  

Der Film „Die Kinder des Monsieur Mathieu“, der beim 
Kino-Gottesdienst in Ausschnitten angeschaut wird, 
beweist dies. Die Pfarrband Santa Maria und Simon 
Weber an der Orgel geben dem Gottesdienst noch eine 
besondere musikalische Note. Der Gottesdienst wird 
gestaltet von den Minis und dem Gemeindeteam Lauten-
bach. 

Nach dem Gottesdienst gibt es im Pfarrsaal die Möglich-
keit mit Getränken und kleinen Snacks den ganzen Film 
miteinander anzuschauen. 

Impulsweg
„Die Stille es Winters“ 
Winter - ein Teil des Jahres kommt an sein spürbares 
Ende. Das Taghelle, Geschäftige, überfließend Lebendige 
macht einer Zeit, der Dunkelheit, Stille und Innerlich-
keit Platz. Die Natur zieht sich zurück. Wenn wir auf 
nackte Zweige, verschneite Hügel oder zugefrorene Seen 
blicken, erinnern uns diese Bilder daran, dass wir auch 
Teil der Natur sind. Wir brauchen ebenso Zeiten des Still-
stands und der Ruhe, um in Balance zu bleiben, neue 
Kraft zu tanken und um mit uns selbst in Berührung zu 
kommen. 

Ein Spaziergang in aller Stille kann uns dabei helfen, auf 
das Wesentliche zu schauen und einfach im Augenblick 
zu sein. 
  
Wir - das Gemeindeteam Lautenbach – haben auf 
unserem Impulsweg, der vom ländlichen Kurgarten bis 
zum Friedhof hinaufführt, verschiedene Impulse, mit 
Gedanken zur „Stille des Winters“ für Sie ausgesucht. 
Texte u.a. von Anselm Grün, Andrea Schwarz, Giannina 
Wedde untermalt von winterlichen Fotos möchten Ihnen 
dabei helfen auf Ihrem Weg innerlich still zu werden. 
  
Wir wünschen Ihnen viel Freude bei dem winterlichen 
Rundgang und vielleicht tut es Ihnen anschließend gut, 
in unserer Kirche eine Kerze zu entzünden und Ihre 
Anliegen vor Gott zu bringen. 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
55 + in Aktion 
an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr 
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken - gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, 
Aktionen  

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage:  www.

ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 

Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
Gottesdienste 
  
Samstag, 21. Dezember 
18:00   Abendgottesdienst mit dem Kammerchor unter 

der Leitung von Dorothee Wiedmann und mit 
Tobias Götz an der Orgel in der Martin-Luther-
Kirche. Pfr.i.R. Waldemar Schweinfurth. 

Sonntag, 22. Dezember, 4.Advent  
Kein Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche in Ober-
kirch. Herzliche Einladung zu Gottesdiensten in den 
Nachbargemeinden.
10:00  Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
  
Dienstag, 24.Dezember, Heiliger Abend in der Martin-
Luther-Kirche
16:00   Krippenspiel mit dem Kindergottesdienst, Diakon 

Roland Deusch 
18:00  Christvesper mit Gospelchor. Pfarrerin Franziska 

Clemen 
22:00   Wort und Musik zur Heiligen Nacht mit David 

Blasen an der Orgel und Benoît Scohy an der 
Trompete. Pfarrerin Franziska Clemen. 

Mittwoch, 25.Dezember, 1.Weihnachtstag  
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-

Luther-Kirche. Pfarrer Reinhard Sutter. 

Donnerstag, 26.Dezember, 2. Weihnachtstag  
10:00   Gottesdienst mit Wunschliedersingen und Posau-

nenchor in der Martin-Luther-Kirche. Pfarrerin 
Franziska Clemen. 

Sonntag, 29.Dezember 
Kein Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche in Ober-
kirch. Herzliche Einladung zu Gottesdiensten in den 
Nachbargemeinden. 

Dienstag, 31.Dezember, Silvester 
17:00   Gottesdienst zum Jahresabschluss mit dem Posau-

nenchor unter der Leitung von Michael 
Kretschmer und Rudi Dillmann an der Gitarre in 
der Martin-Luther-Kirche. Pfr.i.R. Waldemar 
Schweinfurth 
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Mittwoch, 01.Januar, Neujahr  
10:00   Neujahrsfrühstück mit Andacht im evang. 

Gemeindehaus in Oppenau, Karl-Friedrich-
Str.11. Es darf gern eine Kleinigkeit zum Früh-
stücksbuffet mitgebracht werden. 

Sonntag, 05.Januar  
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl im evangelischen 

Gemeindehaus, Appenweierer Str.2a. Prädi-
kantin Sabine Keck. 

Montag, 06. Januar, Heilige Drei Könige 
In der Martin-Luther-Kirche Oberkirch findet kein 
Gottesdienst statt. Herzliche Einladung zum Regional-
Gottesdienst mit Abendmahl um 10:00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Achern. Pfr.i.R. Matthias Uhlig. 

Sonntag, 12.Januar 
10:00   Gottesdienst im evangelischen Gemeindehaus, 

Appenweierer Str. 2a. Pfarrerin Franziska Clemen. 
  
Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 
In den Weihnachtsferien entfallen die Treffen der 
Gruppen und Kreise unserer Gemeinde. 
  
Dienstag, 07.Januar 
18:00 Probe der Jungbläser 
19:30 Probe des Posaunenchores 
  
Mittwoch, 08.Januar 
16:00 Konfi-Unterricht 
  
Freitag, 10.Januar 
18:30 Probe Chor Surprisium 
  
Aktuell 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest! 
„Ein Kind ist uns geboren!“ – Liebe Leserinnen und 
Leser, mit dieser frohen Botschaft wünschen wir Ihnen 
gesegnete Weihnachtstage. Möge das Licht der Heiligen 
Nacht, die Freude, die von dem Kind in der Krippe 
ausgeht, in Ihr Leben leuchten. Wir freuen uns, mit 
Ihnen gemeinsam stimmungsvolle Gottesdienste zu 
feiern. Musikalisch werden diese gestaltet durch unseren 
Gospelchor, unseren Posaunenchor, durch Orgel- und 
Trompetenklänge. Das Jahr 2024 werden wir mit einem 
festlichen Gottesdienst am Altjahrsabend beschließen. 
Auch hierzu herzliche Einladung. 

Winterkirche 
Bitte beachten Sie: Um Heiz-Energie zu sparen feiern wir 
unsere Gottesdienste in Oberkirch von Januar bis Ende 
März im evangelischen Gemeindehaus in der Appenwei-
erer Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in diesem Zeit-
raum im Käthe-Luther-Kindergarten in der Hansjak-
obstr.1 statt. 

Vereinsnachrichten

Glühweinverkauf am Hl. Abend im 
ländlichen Kurgarten 

Auch in diesem Jahr findet wieder der alljährliche Glüh-
weinverkauf im Kurgarten hinter der Wallfahrtskirche 
statt. Zu weihnachtlichen Klängen der Trachtenkapelle 
Lautenbach wird ab 16 Uhr von der Narrenzunft Glüh-
wein ausgeschenkt. 
Bei Regen oder starkem Schneefall wird das Konzert am 
Sportplatz unter der Obstsammelstelle stattfinden. 

Christbaum verbrennen mit 
Glühweinhock  am Sportplatz 

Am Sonntag, 12.01.2025 ab 15 Uhr wird die Narrenzunft 
am Sportplatz wieder Ihre Christbäume verbrennen. 
Gerne können alle Bürger von Lautenbach ihren Baum 
für einen Unkostenbeitrag von 1 € verbrennen lassen. 
Für 3 € wird der Baum auch bei Ihnen zu Hause abge-
holt. Bitte kontaktieren Sie für die Abholung Andreas 
Oberle, Telefon 0170/4531724.  Bevorzugt bitte per 
SMS oder WhattsApp. 
Am Sportplatz werden auch gegrillte Würstchen und 
Getränke angeboten. Die Einnahmen kommen unserer 
Jugendabteilung zu Gute. 
  
Die gesamte Narrenzunft wünscht allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern von Lautenbach ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Start ins Jahr 2025! 

Besichtigung der Firma Elektro-Schneider 
Offenburg, Max-Plank-Straße 1  

Freitag, 17.01.2025, 15.00 Uhr  
Treffpunkt: Lautenbach beim Bahnhof um 14.15 Uhr 
mit Privat-PKWs 
  
Seit über 80 Jahren entwickelt und produziert die Firma 
Elektro-Schneider Unterbrechungsfreie Stromversor-
gungen für ihre Kunden auf der ganzen Welt. 1939 hat es 
als kleines Reparaturwerk angefangen und ist bis heute 
zum Industriebetrieb gewachsen. Eine solide Entwick-
lung auf Basis klarer Werte: Qualität, Verantwortung 
und Weitblick kombiniert mit einem vertrauensvollen 
und familiären Umgang. Rund 400 Personen werden in 
den drei Werken in Offenburg beschäftigt. 
  
Wir werden die Fertigung aus dem Bereich von Transfor-
mationen kennenlernen. 
Ob Transformator, Transduktor, Drossel oder Span-
nungskonstanthalter, luft-, wasser- oder ölisoliert, ob 
einzelne Wickelgüter oder komplexe Transformatoren-
systeme. Die Firma Schneider hat sich in allen Bereichen 
einen guten Namen gemacht und gilt als europaweiter 
Spezialist in anspruchsvollen Schlüsseltechnologien wie 
Verkehrstechnik, regenerativen Energien oder Elektro-
mobilität. 
Wir freuen wir uns auf viele Informationen bei der 
Firma Schneider, die in letzten Jahren viele Verände-
rungen umgesetzt hat. Damit wir besser planen können, 
bitten wir um ihre  Anmeldung  bis zum 14.01.25  bei 
Ludwig Streif: Telefonnummer 07802/1261 oder unter 
Email „lustreif@t-online.de“. 
Neben allen Mitgliedern mit ihren Partnern sind selbst-
verständlich auch alle Bürger aus Lautenbach und der 
Region sowie alle Gäste recht herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns über ihren Besuch. Jetzt wünschen wir Ihnen 
frohe und gesegnete Weihnachtstage und alles Gute für 
das Jahr 2025. 
  
Kolpingsfamilie Lautenbach 
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Adventsfeier der Seniorengemeinschaft in 

der Neuensteinhalle Lautenbach 
Groß war die Freude der Seniorinnen und Senioren von 
Lautenbach, dass man die Adventsfeier der Seniorenge-
meinschaft nach 4 Jahren corona- und baubedingter 
Abstinenz wieder in der jetzt frisch renovierten Neuen-
steinhalle feiern konnte. 
Nach der Begrüßung durch die Vorsitzende der Seni-
orengemeinschaft , Frau Ute Huber untermalte Bürger-
meister Krechtler dann seinen Rückblick auf vergangene 
und Ausblick auf geplante Projekte der Gemeinde mit 
einigen Bildern. Danach hatten die Kinder des Grund-
schulchores unter der Leitung von Frau Katja Grohmann 
ihren großen Auftritt. Sie unterhielten die Senioren mit 
einigen Adventsgedichten und Liedern und luden auch 
zum Mitsingen ein. 
Erstaunte Augen bei Jung und Alt gab es, als zum letzten 
Lied des Chores tatsächlich Nikolaus und Knecht 
Ruprecht zur Tür herein kamen. Natürlich hatte er 
neben lobenden Worten für das ehrenamtliche Engage-
ment der Chorleiterin auch einen Weckmann für jedes 
Kind dabei. Die beiden ältesten Teilnehmer des Advents-
nachmittags durften sich über ein Weinpräsent der 
Gemeinde, überreicht vom Nikolaus freuen. Für das 
Planungsteam der Seniorengemeinschaft hatte er als 
Dankeschön für die Arbeit das ganze Jahr über ein 
Blumenpräsent dabei. 
Gestärkt mit Kaffee und einem Kuchenbuffet, das von 
den Eltern des Waldkindergartens Lautenbach bereitge-
stellt wurde, erfreuten sich die Senioren an einem Video 
des Lautenbacher Hobbyfotographen Manfred Huber. 
Die wunderschönen winterlichen Impressionen von 
Lautenbach und Umgebung kamen an der neuen groß-
formatigen Leinwand der Halle besonders gut zur 
Geltung. 
Mit einem Dank an alle Helferinnen und Helfer sowie 
einem Ausblick auf die nächsten geplanten Veranstal-
tungen beschloss Ute Huber das offizielle Programm und 
wünschte allen noch ein frohes Weihnachtsfest und 
einen besinnlichen Jahresausklang. 

Trachtenkapelle Lautenbach

Weihnachtskonzert der Trachtenkapelle Lautenbach
An Heiligabend um 16 Uhr im ländlichen Kurgarten 
hinter der Wallfahrtskirche 
Mit weihnachtlichen Melodien möchten wir traditionell 
die bevorstehenden Feiertage einläuten. Wir freuen uns, 
wenn Sie uns recht zahlreich besuchen und sich ein 
wenig in weihnachtliche Stimmung bringen lassen. 
Sollte es regnen oder schneien findet das Konzert unter 
der Obstsammelstelle beim Sportheim statt.

Wir bedanken uns auf diesem Wege bei der gesamten 
Bevölkerung für die Unterstützung in diesem Jahr und 
wünschen Ihnen ruhige und besinnliche Tage
sowie ein glückliches, zufriedenes Jahr 2025.
Trachtenkapelle Lautenbach e.V.

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte mit touristischen Informationen  

Renchtal Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwan-
derung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 

Neue Öffnungszeiten ab Januar 2025 
Liebe Interessierte am vhs-Büro Ortenau in Oberkirch, 
das vhs Büro ist vom 23.12.2024 bis 03.01.2025 
geschlossen. Wir wünschen frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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Wir freuen uns darauf, Sie ab dem 07.01.2025 wieder 
persönlich begrüßen zu dürfen. 
  
Mit herzlichen Grüßen 
ihr vhs-Team Ortenau 
  
Bitte beachten Sie die neuen Öffnungszeiten ab 
07.01.2025: 
Dienstag,Mittwoch,Donnerstag von 08:30-12:00 Uhr 

Sonstige Mitteilungen

Naturpark zieht Bilanz beim 
ArtenschutzProjekt „Blühender 

Naturpark“ 
151 Partner beim Blühenden Naturpark legen mehr 
als 380.000 Quadratmeter Wildblumenwiesen mit 
heimischem Saatgut an 
Bühlertal – Wiesen mit für die Region typischen Wild-
blumen anlegen und damit Lebensraum für heimische 
Insekten schaffen – dieses Ziel verfolgt der Naturpark 
Schwarzwald Mitte/Nord mit seinen Kooperationspart-
nern beim Projekt „Blühender Naturpark“. Auf diese 
Weise beugt er dem zunehmenden Insektensterben vor 
und macht den nördlichen und mittleren Schwarzwald 
grüner und bunter. In diesem Jahr hat der Naturpark 
gemeinsam mit Kommunen, Unternehmen, Verbänden, 
Vereinen und Privatpersonen auf 45 Flächen mit einer 
Gesamtgröße von 31.186 Quadratmetern Wildblumen-
wiesen angelegt oder deren Pflege umgestellt. Zudem 
wurden zwei Sandarien angelegt.
Im Rahmen des Projekts „Blühender Naturpark“ wurden 
in diesem Jahr auch zwei Online-Seminare sowie ein 
Praxis-Seminar in Ettenheim zur Anlage einer Wildblu-
menwiese durchgeführt. Im Herbst stellte der Naturpark 
darüber hinaus die vierte Mitmach-Fibel für Kinder zum 
Thema Artenvielfalt mit Schülern der Naturpark-Schule 
Berneckschule in Schramberg vor. Bei diversen Veran-
staltungen, darunter die Naturpark-Märkte in Bad Herre-
nalb und Calw, konnten Kinder am Naturpark-Stand 
Nisthilfen bohren und mitnehmen.
Insgesamt entstand seit 2016 auf 605 Flächen mit einer 
Gesamtgröße von über 382.400 Quadratmetern mehr 
Lebensraum für Insekten. In diesem Zeitraum beteili-
gten sich 151 Privatpersonen, Unternehmen, Vereine 
und Kommunen am Projekt „Blühender Naturpark“. 
„Der ‚Blühende Naturpark‘ ist ein ArtenschutzProjekt, 
das durch die Stärke des Naturpark-Netzwerks und seine 
Vielfalt lebt. So haben beispielsweise die Kinder aus der 
Naturpark-Schule in Bad Herrenalb und Grundschüler 
aus Lautenbach in diesem Jahr jeweils ein Sandarium als 
Nistmöglichkeit für Wildbienen angelegt“, berichtet der 
Geschäftsführer des Naturparks Schwarzwald Mitte/
Nord, Karl-Heinz Dunker. „Was die Naturpark-Blüh-
wiesen angeht, war in diesem Jahr die Stadt Offenburg 
mit 3.000 Quadratmetern besonders stark dabei.“
Hintergrund für den Einsatz des Naturparks: Es gibt 
immer weniger für die Region typische Blüten-bestäu-
bende Insekten. Dies ist unter anderem auf eine inten-
sive Bodennutzung zurückzuführen, die den Lebens-
raum der Insekten sowie ihre Nahrungsquellen 
einschränkt. Doch die Bienen, Schwebfliegen und Co. 
sind für die Bestäubung von Obst und Gemüse unent-
behrlich. Wir verdanken ihnen viele köstliche Lebens-
mittel – darunter Honig und zahlreiche Streuobstpro-
dukte. Volksbank Lahr ist starker Naturpark-Partner 
beim Blühenden Naturpark Seit einigen Jahren steht die 

Volksbank Lahr dem Naturpark beim „Blühenden Natur-
park“ als starker Kooperationspartner zur Seite. Sie stellt 
jeweils das Saatgut bereit. In diesem Jahr fanden mit der 
Unterstützung der Volksbank Lahr fünf Einsaaten mit 
drei Gemeinden und Städten sowie zwei Golfclubs und 
Privatpersonen statt. Im Herbst wurden acht weitere 
Flächen angelegt. Seit 2019 wurden damit 89 Flächen 
mit einer Gesamtgröße von 49.350 Quadratmetern in 
Wildblumenwiesen umgewandelt.
„Das Thema Naturschutz und insbesondere der Schutz 
der Wildbienen und heimischer Insekten ist aktueller 
denn je. Deshalb wollen wir gemeinsam mit regionalen 
Partnern wie dem Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
einen aktiven Beitrag zum Erhalt der Lebensräume für 
Wildbienen und Insekten leisten“, beschreibt die Nach-
haltigkeitsbeauftragte der Volksbank Lahr, Daniela 
Becker, die Motivation der Volksbank für ihr Engage-
ment beim „Blühenden Naturpark“.
Machen auch Sie mit Kommunen, Vereine, Unter-
nehmen und Privatpersonen sind auch im kommenden 
Jahr wieder herzlich eingeladen, Flächen an den Natur-
park zu melden. Die Rückmeldefrist für das Frühjahr 
2025 endet am 24. Januar. Durch die Einsaat im 
heimischen Garten können auch Sie heimischen 
Insekten mehr Lebensraum bieten. Dabei gilt: Jede 
Fläche zählt – egal ob klein oder groß.
Schaffen Sie wilde Flächen im Garten, verwenden Sie 
mehrjähriges Saat- und Pflanzgut aus der Region und 
sprechen Sie mit Freunden und Bekannten über das 
Thema. Bestellt werden die Saatmischungen über den 
Naturpark. Die Einsaat erfolgt durch die Partner vor Ort.
 
Hintergrund: Blühender Naturpark
Blühende Wildblumen in der Landschaft sind nicht nur 
eine Augenweide, sondern auch ökologisch wertvolle 
Bereiche für eine Vielzahl an Insekten. Wenn es summt, 
brummt und blüht auf den Wiesen im Naturpark, dann 
profitieren Mensch und Tier gleichermaßen. Durch die 
Aussaat gebietsheimischer Saatmischungen werden 
innerörtliche Flächen optisch und ökologisch aufge-
wertet. Die sieben Naturparke in BadenWürttemberg 
setzen sich gemeinsam gegen das Insektensterben ein.
 

Naturpark-Einsaat von heimischem und mehrjährig blü-
hendem Wildblumensaatgut auf dem Gelände des Golfclub 
Ortenau mit Unterstützung der Volksbank Lahr. 
 Foto: Susanne Hauser/Volksbank Lahr eG

Acker und SVLFG verlängern erfolgreiche 
Partnerschaft zur Förderung eines 

zukunftsorientierten Bildungssystems 
Acker e. V. und die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) freuen sich, 
die Verlängerung ihrer Partnerschaft bekannt zu 
geben. Seit 2021 arbeiten die beiden Organisationen 
erfolgreich zusammen, um das Bildungsprogramm 
„AckerRacker“ von Acker auszubauen und möglichst 
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vielen Kindern in Kitas und Kindergärten die Bedeu-
tung einer gesunden Ernährung und nachhaltigen 
Landwirtschaft lebhaft zu veranschaulichen. 
Die SVLFG ist einer der Hauptförderpartner von Acker 
und unterstützt das Bildungsprogramm „AckerRacker“ 
in zwei wesentlichen Bereichen: Zum einen wird die 
inhaltliche und strukturelle Weiterentwicklung des 
Programms gefördert, um im Rahmen der Vision “2030 
jedes Kind” eine möglichst große Anzahl an Kita- und 
Kindergartenkindern zu erreichen. Zum anderen wird 
dank der Unterstützung das AckerRacker-Programm 
bundesweit an Kitas direkt umgesetzt, insbesondere in 
ländlichen Regionen und sozioökonomisch benachteili-
gten Umfeldern. 
Mit der neuen Förderung von insgesamt 1,7 Millionen 
Euro bis 2028 werden im nächsten Jahr unter anderem 
120 Kitas das Bildungsprogramm durchführen. Die 
Initiative zielt darauf ab, Kinder frühzeitig an gesunde 
Ernährung und nachhaltige Landwirtschaft heranzu-
führen und ihnen wichtige Kompetenzen für ihre 
persönliche und soziale Entwicklung zu vermitteln. 
„Wir sind dankbar für das anhaltende Vertrauen und die 
nachhaltige Unterstützung der SVLFG, die es uns ermög-
licht, unser Bildungsprogramm ‚AckerRacker‘ weiter zu 
skalieren, um Kindern in Deutschland wertvolle 
Bildungserlebnisse rund um Lebensmittel und Land-
wirtschaft zu ermöglichen“, sagt Dr. Christoph Schmitz, 
Gründer und Geschäftsführer von Acker. „Gemeinsam 
können wir einen nachhaltigen Wandel in unserer 
Gesellschaft schaffen, der bei den Kleinsten ansetzt.“ 
Martin Empl, Vorstandsvorsitzender der SVLFG, 
bezeichnete die Partnerschaft zwischen Acker e. V. und 
der SVLFG als entscheidenden Schritt, den Kindern – 
und somit der nächsten Generation – die regionale Land-
wirtschaft und Nahrungsmittelerzeugung in Richtung 
einer gesünderen und umweltbewussteren Zukunft 
näher zu bringen. 

Online-Info zum neuen Master 
Wirtschaftspsychologie 

Am Donnerstag, 09. Januar 2025, ab 17:30 Uhr, gibt’s 
alles Wissenswerte zum Studiengang der Hochschule 
Offenburg, der im Sommersemester 2025 startet. 
Studiengangleiterin Professorin Dr. Julia Roederer und 
die akademische Mitarbeiterin Katharina Beck stellen 
die Inhalte, Vertiefungsmöglichkeiten und beruflichen 
Perspektiven des Programms via Zoom vor. Studien-
gangkoordinatorin Simone Schmidt wird ebenfalls 
online dabei sein. Interessierte lernen die besonderen 
Schwerpunkte des Studiums kennen und erhalten wert-
volle Einblicke in das Studienkonzept und die Lehrme-
thoden. Am Ende der etwa einstündigen Veranstaltung 
besteht die Möglichkeit individuelle Fragen zu klären. 
Interessierte können sich unter https://events.hs-offen-
burg.de/e/WirtschaftspsychologieMaster01/2025 zu der 
Online-Info am Donnerstag, 9. Januar 2025, ab 17:30 Uhr, 
anmelden und erhalten dann rechtzeitig vor Beginn den 
Zugang zur Zoom-Sitzung. 

Teildigital und praxisnah: Erste Hilfe 
Ausbildung neu gedacht! 

Innovatives Modell für Ersthelfende an weiterführenden 
Schulen 
  
Karlsruhe/Stuttgart, den 16.12.2024 
  
Das Pilotprojekt „UKBW Erste Hilfe Ausbildung 
Blended Learning“ der Unfallkasse Baden-Württem-
berg (UKBW) revolutioniert die Ausbildung von Erst-

helfenden an weiterführenden Schulen in Baden-
Württemberg. Durch die Kombination aus digitalen 
Selbstlerneinheiten und Präsenzteil ermöglicht das 
kostenfreie Angebot maximale Flexibilität und indivi-
duelles Lernen – ein Modell, das bundesweit Schule 
machen könnte. 
  
Betriebliche Ersthelfende an weiterführenden Schulen 
in Baden-Württemberg profitieren ab sofort von einem 
innovativen und flexiblen Ausbildungsangebot: Das 
Pilotprojekt „UKBW Erste Hilfe Ausbildung Blended 
Learning“ kombiniert digitalen und analogen Unter-
richt, um eine zeitgemäße und auf individuelle Bedürf-
nisse abgestimmte Erste Hilfe Ausbildung zu gewährlei-
sten. 
  
Das Modell setzt auf zwei Komponenten: digitaler Selbst-
lernabschnitt, und Präsenzteil. Dies ermöglicht den Teil-
nehmenden, den Lernprozess orts- und zeitunabhängig 
sowie in ihrem eigenen Tempo zu gestalten. Das Angebot 
ist kostenfrei und wurde in Zusammenarbeit mit den 
Hilfeleistungsorganisationen ASB, DRK, Johanniter und 
Malteser entwickelt. 
  
„Unser Ziel ist es, durch die Verbindung von Flexibilität 
und Digitalisierung eine moderne Erste Hilfe Ausbil-
dung zu schaffen“, erklärt Tanja Hund, Geschäftsfüh-
rerin der UKBW. „Als UKBW setzen wir uns dafür ein, 
Sicherheit und Gesundheit an Schulen nachhaltig zu 
stärken und betriebliche Ersthelfende optimal zu unter-
stützen.“ 
  
Die Vorteile des Blended-Learning-Modells liegen auf 
der Hand: Neben der Flexibilität profitieren die Teilneh-
menden auch von der Möglichkeit, Inhalte gezielt nach 
ihren eigenen Bedürfnissen zu wiederholen und zu 
vertiefen. Mit diesem Pilotprojekt zeigt Baden-Württem-
berg, wie sich digitale Innovationen gewinnbringend in 
die Ausbildung integrieren lassen. 
  
Weitere Informationen zum Projekt, sowie zur Anmel-
dung, finden Interessierte auf der offiziellen Webseite: 
https://akademie.ukbw.de/erste-hilfe. 
 
 

Arbeitsagentur Offenburg und 
Familienkasse am 27.12.2024 geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Offenburg und die Familienkasse 
sind mit allen Geschäftsstellen am Freitag, den 27. 
Dezember 2024 geschlossen. Wer sich an diesem Tag 
persönlich arbeitslos melden will, kann dies online oder 
am darauffolgenden Öffnungs-tag nachholen, ohne dass 
Nachteile entstehen. Telefonisch sind die Arbeitsagentur 
und die Familienkasse Offenburg zu den gewohnten 
Zeiten erreichbar. Unabhängig von den Öffnungszeiten 
kann man sich auch online - unter www.arbeitsagentur.
de/meine-eservices - über das gesamte Dienstleistung-
sangebot der Arbeitsagentur informieren, sich arbeitsu-
chend melden, Leistungen beantragen oder Kontakt zu 
seiner Beratungsfachkraft aufnehmen. 

Informationsabende über das breite 
Bildungsangebot an den 

Kaufmännischen Schulen Offenburg
Zähringerstraße 37 - 39, 77652 Offenburg 

  
1. Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium (6WG) 
können Schülerinnen und Schüler nach der Klasse 7 
einer Gemeinschaftsschule, einer Werkreal- oder Real-
schule sowie Schülerinnen und Schüler eines allgemein-
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bildenden Gymnasiums besuchen, wenn sie in die 
Klasse 8 versetzt wurden. Neben einer gründlichen 
Allgemeinbildung werden auch fundierte Kenntnisse in 
den Wirtschaftsfächern einschließlich Informatik 
vermittelt. Als Abschluss wird die allgemeine Hochschul-
reife (Abitur) erworben, die zum Studium aller Fachrich-
tungen an allen Universitäten und Hochschulen berech-
tigt. 

2. Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium 
(3WGW/3WGI/3WGF) setzt einen mittleren Bildungsab-
schluss oder die Versetzung in die Klasse 10 eines 
Gymnasiums des achtjährigen Bildungsganges voraus. 
Neben einer soliden Allgemeinbildung werden berufs-
theoretische Bildungsinhalte im Bereich Wirtschaft 
vermittelt. Als Abschluss wird die allgemeine Hochschul-
reife (Abitur) erworben, die zum Studium aller Fachrich-
tungen an allen Universitäten und Hochschulen berech-
tigt. Alternativ zu dem klassischen 3-jährigen Wirt-
schaftsgymnasium mit dem Schwerpunkt „Wirtschaft“ 
(3WGW) werden auch die Schwerpunkte „Internationale 
Wirtschaft“ (3WGI) und „Finanzen“ (3WGF) angeboten. 

3. Die zweijährige Berufsfachschule – Wirtschafts-
schule - (2BFW) bietet Schülerinnen und Schülern mit 
Hauptschulabschluss die Möglichkeit, die Fachschulreife 
(mittlerer Bildungsabschluss) zu erwerben. 
  
4. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg 1 (BK1) 
hat als Zugangsvoraussetzung den mittleren
Bildungsabschluss bzw. die Versetzung in die Klasse 10 
eines Gymnasiums und vermittelt eine theoretische und 
praktische kaufmännische Grundausbildung. 

5. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg 2 (BK2) 
baut auf dem BK1 auf, führt zur Fachhochschulreife und 
über Zusatzunterricht und Zusatzprüfung zum 
Abschluss „Staatlich geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“. 
Der Zusatzunterricht findet nur bei ausreichend vorlie-
genden Anmeldungen zum Zusatzunterricht statt. 

6. Das zweijährige Kaufmännische Berufskolleg 
Fremdsprachen (2BKFR) setzt den mittleren Bildungs-
abschluss voraus bzw. die Versetzung in die Klasse 10 
eines Gymnasiums und vermittelt umfassende Kennt-
nisse in mindestens zwei Fremdsprachen, führt zur 
Fachhochschulreife und über Zusatzunterricht und
Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich geprüfte(r) 
Wirtschaftsassistent(in)“. Der Zusatzunterricht findet 
nur bei ausreichend vorliegenden Anmeldungen zum 
Zusatzunterricht statt. 

7. Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fach-
hochschulreife (1BKFH) baut auf dem mittleren 
Bildungsabschluss und einer abgeschlossenen kaufmän-
nischen Berufsausbildung auf und führt zur Fachhoch-
schulreife. 
  
Die auf den ersten Blick verwirrende Vielfalt des Bildung-
sangebots der Kaufmännischen Schulen Offenburg wird 
an den Informationsabenden im Detail vorgestellt; bei 
dieser Gelegenheit können auch alle Fragen von Eltern, 
Schülerinnen und Schülern konkret beantwortet 
werden.

Weitere Vorabinformationen unter www.ks-og.de,
 Menüpunkt Bildungsangebot/Anmeldung.
Informationsabende über das Bildungsangebot: 
Montag, 13. Januar 2025, 19:00 Uhr 
für 3WGW, 3WGI, 3WGF (Mensa, Gebäude D)
für 2BFW (B.1.13), 1BKFH (B.1.11) 
     

Dienstag, 14. Januar 2025, 19:00 Uhr  
für BK1 (Mensa, Gebäude D),
für 2BKFR (B.1.02), BK2 (B.1.17) 
   
Donnerstag, 13. Februar 2025, 19:00 Uhr 
für 6WG (Mensa, Gebäude D) 
   
Schnuppertag 6WG Montag, 17. und 31. März 2025 
(Anmeldung erforderlich) 

Anmeldeschluss: alle Schularten außer 6WG bis 1. März 
2025
6WG bis 23. Juni 2025 

Polizeipräsidium Offenburg 
Shoulder Surfing – ausspionieren der PIN beim Geld-
abheben 
Immer wieder lenken Betrüger an den Geldautomaten 
die Kunden ab und ergattern so PIN und Karte. 
Deshalb
• Schauen Sie sich um, ob jemand hinter Ihnen steht, 

wenn Sie Geld abheben wollen
• Geben Sie möglichst verdeckt Ihre PIN ein:
• beugen Sie Ihren Oberkörper vor oder verdecken Sie 

mit einer Hand die Tastatur
• Lassen Sie sich nicht in ein Gespräch verwickeln, 

achten Sie auf Ihr Umfeld
• Rechnen Sie damit, dass Sie abgelenkt werden, um an 

Ihre Karte und PIN zu kommen
• Verstauen Sie sofort sicher Ihr abgehobenes Geld
• Wenn Sie eine Handtasche mitführen, tragen Sie diese 

am Körper und legen Sie Ihren Arm darüber
• Stecken Sie Ihren Geldbeutel nicht in den Rucksack, 

Sie haben hinten keine Augen
• Wird Ihre Karte gestohlen, melden Sie es sofort der 

Polizei - 110
• Lassen Sie sofort die Karte bei Ihrer Bank und über 

den Sperr-Notrufdienst 116 116 sperren
• https://www.sperr-notruf.de/
 

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:  
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 0781 / 
21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Trickdiebstählen vorbeugen 
Taschendiebe lieben Menschenmengen und dichtes 
Gedränge. 
Sie suchen ihre Opfer meist dort, wo ihnen Deckung 
und Schutz geboten wird:
• in öffentlichen Verkehrsmitteln
• an Haltestellen
• auf Bahnhöfen
• in Kaufhäusern und Supermärkten
• bei Großveranstaltungen
• auf Parkplätzen von Einkaufsmärkten
 
Schützen Sie sich:
• Nehmen Sie keine größeren Bargeldbeträge mit!
• Zählen Sie Ihr Bargeld nicht in der Öffentlichkeit!
• Tragen Sie Geld, Kreditkarten und Papiere in verschie-

denen verschlossenen Innentaschen (z. B. Brust-
beutel)!

• Verhindern Sie Körperkontakt!
• Verschaffen Sie sich Aufmerksamkeit bei anderen 

Passanten, falls Sie jemand bedrängen sollte!
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• Tragen Sie Ihre Handtasche verschlossen mit der 

Verschlussseite zum Körper!
• Legen Sie Ihre Handtasche nicht in den Einkaufskorb, 

Einkaufswagen oder Rollator!
• Bewahren Sie ihre PIN nicht im Geldbeutel auf!
• Sind Sie an Ihrer Haustür vorsichtig!
• Lassen Sie keine Fremden in Ihre Wohnung.
• Wenn ein Glas Wasser verlangt wird und Sie ein Glas 

Wasser überreichen wollen,
• schließen Sie die Haustür und lassen Sie die Person vor 

der Tür warten.
• Hüten Sie sich vor falschen Handwerkern:
• Seien Sie misstrauisch, wenn Handwerker, die Sie 

nicht kennen und
• ohne vorherigen Auftrag bei Ihnen klingeln.
 
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Angehörigenschulung im Januar und 
Februar 2025 zum Krankheitsbild 

Demenz 
Menschen mit Demenz werden oft von nahen Angehö-
rigen zuhause gepflegt und betreut. Dies ist oft eine 
große Herausforderung, weil Demenzerkrankungen 
häufig verbunden sind mit Veränderungen des Verhal-
tens und der Persönlichkeit. Die Demenzagentur organi-
siert im Januar und Februar eine Schulungsreihe, die 
bestimmte Themenbereiche zum Krankheitsbild 
Demenz umfasst. Sie geht über vier Wochen.
Mittwoch, 29 Januar 2025 Wenn das MIT einander sich 
verändert
Mittwoch, 05 Februar 2025 Aktivierung, Beschäftigung 
und Entastung für Angehörige
Mittwoch, 12 Februar 2025 Pflegeversicherung, Entla-
stungsangebote/Demenzparcour
Mittwoch, 19 Februar 2025 Umgang und Kommunika-
tion
Die Teilnehmer treffen sich immer in der Mediathek, 
Hauptstraße 12 in Oberkirch.
Die Abende beginnen um 18:00 Uhr und dauern etwa 
zwei Stunden.
Anmeldung und Informationen erfolgen über die 
Demenzagentur Achern- Renchtal, Illenauer Allee 73, 
77855 Achern. Telefon: 07841 642-1267, 1270 oder -1347.
E-Mail: demenzagentur@achern.de
Anmeldeschluss ist der 22.01.2025. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt.
 
 

Online-Veranstaltungsreihe 
„Digitalisierung im Gesundheitswesen“ 

Die vom Volkshochschulverband Baden-Württemberg 
und Landesmedienzentrum Baden-Württemberg orga-
nisierten Impulsvorträge thematisieren einmal im 
Monat Neuerungen im digitalen Gesundheitswesen. Es 
sind folgende Themen geplant:
• 28. Februar Digitales Gesundheitswesen – Welche 

Rahmenbedingungen braucht eine erfolgreiche 
Umsetzung? Prof. Dr. med. Oliver G. Opitz

• 27. März Gesundheit, Internet und Datenschutz Dr. 
Thilo Weichert

• 24. April Roboter als Pflegekraft und KI als 
Psychotherapeut*in – Wohin entwickelt sich die Digita-
lisierung des Gesund heitssystems? Prof. Dr. Claudia 
Paganini

• 29. Mai Elektronische Patientenakte & E-Rezept – Was 
Sie wissen müssen Lisa Fritzsche (entfallen - Ersatz-
termin im Dezember)

• 26. Juni Leben mit digitaler Assistenz – Intelligentes 
Wohnen (AAL) Thomas Heine

• 24. Juli Künstliche Intelligenz im Gesundheitswesen 
Prof. Dr. med. Jochen A. Werner

• 25. September Gesundheitsbezogene Online-Werbung 
– Gesund durch Pulver und Pillen? Sabine Holzäpfel

• 30. Oktober Gute Gesundheitsinformationen im 
Internet finden Dr. rer. medic. Klaus Koch

• 20. November Digitale Anwendungen und KI in der 
Medizin – Der Computer als Arzt? Oder mehr Zeit fürs 
Wesentliche? Prof. Kindervater

• 18. Dezember EPa+ E-Rezept – Alles was Sie wissen 
müssen

• Andreas Lenz, Vorstandsvorsitzender BKK Pfalz
 
Einmal monatlich von 18:00 – 19:30 Uhr 
Die Teilnahme an einem Online-Vortrag ist kostenfrei 
und ohne Anmeldung möglich. Der jeweilige Veranstal-
tungslink ist auf der Homepage des Volkshochschulver-
bands Baden-Württemberg (https://www.vhs-bw.de/
p r oj ek t e /ge s u n d - u n d - d ig i t a l - i m - l a e n d l i c h e n -
raum/#vortragsreihe) zu finden: 
Teilnehmende benötigen ein Gerät mit Internetan-
schluss, z.B. Handy, Laptop oder Tablet. 

Die Online-Vortragsreihe findet im Rahmen des 
Projektes gesund und digital im Ländlichen Raum 
statt. Das Projekt informiert ältere Menschen und 
Interessierte über digitale Anwendungen und Dienst-
leistungen insbesondere im Gesundheits wesen. Es 
klärt auf, unterstützt bei einem souveränen Umgang 
mit dem Internet und hilft die Selbstversorgung im 
ländlichen Raum zu verbessern. 

gesund und digital im Ländlichen Raum wird vom 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz Baden-Württemberg im Rahmen 
des Kabinettsausschusses Ländlicher Raum gefördert. 
Die Gesamtkoordination erfolgt über die Landesan-
stalt für Kommunikation Baden-Württemberg (LFK). 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.gesundunddigital.de oder  0711 66 99 126. 

Hier beginnt Ihre neue
Ihre Karriere, unser Versprechen.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft von Schutterwald!

Technischer Angestellter in Vollzeit (m/w/d)

Stellenmarkt
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... wünscht Ihnen Ihre Firma

ELEKTRO WIEGELE
Vorder-Winterbach 35 • 77794 Lautenbach • Tel. 07802/4671

Frohe WeihnachteFrohe Weihnachtenn ......Weihnachten ...
und einen guten Rutsch ins neue Jahr ...

Heizungsbau

Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein

Frohes Weihnachtsfest
und ein

Gutes Neues Jahr.

Am Eckenacker 50 · 77740 Bad Peterstal-Griesbach 1 · Tel. 0 7806 / 8196 · Fax 8481

In der Au 25

77704 Oberkirch-Nußbach

Wir sagen DANKE
für Ihr Vertrauen
und wünschen Ihnen
frohe und friedvolle
Weihnachten, sowie
ein gutes neues Jahr

Bohnert

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo – Fr 08.30 – 12.00 Uhr
Mo/Di/Do/Fr 14.30 – 18.00 Uhr
Sa 08.30 – 12.30 Uhr

FroheWeihnachtenFroheWeihnachten
und ein gutes Neues Jahrund ein gutes Neues Jahr
wünscht Ihnen das Team von Mode Bohnertwünscht Ihnen das Team von Mode Bohnert

Hauptstraße 53Hauptstraße 53
OppenauOppenau
Tel. 07804 - 913707Tel. 07804 - 913707
www.mode-bohnert.dewww.mode-bohnert.de

www.elektro-schnurr.de

Ihr leistungsstarker Elektro-Partner, seit 1924 im Raum Achern-Oberkirch.

GmbH

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2025
Das wünschen wir unseren Kunden
verbunden mit einem Dank für
Ihre Treue zu unserem Fachgeschäft.

Familie Hansjörg Schnurr
Walter Schnurr

Handwerksunternehmen
des Jahres 2016!

77704 Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 0 78 02/70 07-0
77855 Achern, Hauptstraße 86, Tel. 0 78 41/50 48
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Raiffeisenstraße 13a

77704 Oberkirch

Birkenstraße 12

77740 Bad Peterstal

www.bestattungshaus-huber.com

Frohe Weihnachten!
Wir möchten uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen

bedanken, welches Sie unserem

Unternehmen entgegenbringen. Ihnen

allen wünschen wir von Herzen besinnliche

Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Familien Müller mit Team

Wir wünschen allen Kunden,Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und GeschäftspartnerFreunden und Geschäftspartner

besinnlicheWeihnachtenbesinnlicheWeihnachten
und ein „sauberes“ 2025!und ein „sauberes“ 2025!

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

Stöckmatt 15 b 
77740 Bad Peterstal  
T 07806.8158
info@schreinerei-willmann.de
www.schreinerei-willmann.de& ein gesundes neues Jahr!

Wir wünschen

Frohe Weihnachten

 R
om
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o 
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Unser Reiseangebot 2025 fi nden Sie unter www.hauser-reisen.de

...seit 65 Jahren Hauser-Reisen GmbH
72250 Freudenstadt-Kniebis
Tel. 07442 2434 | Fax 07442 3573
E-Mail: info@hauser-reisen.de
www.hauser-reisen.de

Unseren Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir eine friedvolle 
und besinnliche Weihnachtszeit sowie 
ein glückliches und gesundes Jahr 
2025, verbunden mit einem herzlichen 
Dankeschön für das Vertrauen.

Ein frohes Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Jahr 2025

Wir danken für das uns entgegengebrachte
Vertrauen im zu Ende gehenden Jahr.

Bernhard Kimmig
Baggerbetrieb, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Wilde Rench 50 · Tel. 07806/8287, Fax 07806/910706

Müller Schreinerei GmbH ∙ 77794 Lautenbach
07802/925050 ∙ www.muellerlautenbach.de

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden und
Bekannten behagliche,
friedvolle Weihnachten
und viel Glück und Erfolg
für das kommende Jahr.
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Fröhliche Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Weiss Überdachung
Europastr. 5/2
77933 Lahr
Tel 07821 3189333
info@weiss-ueberdachung.de
www.weiss-ueberdachung.de

g d

F
Wäldenstraße 3
77704 Oberkirch-Ödsbach

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Wiegele

Tel. 0 78 02 / 31 69

Barrierefreier Eingang

www.krone-oedsbach.de

A f Ih B h f t i h

Wir wünschen unseren

Kunden, Freunden und

Bekannten

frohe Weihnachten und

ein gutes neues Jahr.

Heiligabend geschlossen

Wir wünschen unseren Kunden frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch.

Bottenbach 30
77791 Berghaupten
Tel. 0 78 03/60 18 91

www.armbruster-brennereiservice.de

• An- & Verkauf von Brennereien
• Brennerei Reparaturen • Brennerei Ersatzteile & Zubehör

Herzlichen Dank an alle Familien, 
Freunde und Geschäftspartner für
das entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen gesegnete 
Weihnachten, für das Jahr 2025 viele 
hoffnungsgebende Momente, alles Gute 
und viel Kraft auf Ihren Wegen.

Bestattungsinstitut Frank
Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch
Telefon: 07802 - 7758
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Markus Huber
Wilde Rench 62

77740 Bad Peterstal-Griesbach
www.baggerundforst.de

Mit unserer Energie strahlen 
Ihre Feiertage. 
 
Fröhliches Fest!

Stadtwerke Oberkirch GmbH 
Appenweierer Str. 54
77704 Oberkirch

www.stadtwerke-oberkirch.de

2025

2025
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Eine schöne
Weihnachtszeit
und ein gutes
neues Jahr

Springstraße 30 · Oberkirch
Tel: 07802 / 70 15 - 0

ön

www.kimmig-haustechnik.de Wir
wünschen
fröhliche

Weihnachten
und ein

gutes neues
 Jahr 2025

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Naturstein-Zentrum
Steinmetz & Steinbildhauermeister
staatl. gepr. Steintechniker

Senator-Franz-Burda-Str. 9 · 77871 Renchen
Telefon 07843/848708

77704 Oberkirch-Tiergarten – Zum Altenhof 2
Tel./Fax 07802 / 6969 – Mobil: 0179-4907588 – flammenhuber@gmail.com

Wir wünschen allen Kunden
ein frohes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr 2025!

Für die gute Zusammenarbeit und Ihr 
Vertrauen möchten wir allen Kunden, 

Geschäftspartnern und Bekannten 
Danke sagen.

Tel. 0781.92675 90
www.energieberatung-sandau.de

Frohe Weihnachten

Fröhliche WeihnachtenFröhliche Weihnachten
und einen guten Rutschund einen guten Rutsch
ins neue Jahr 2025!ins neue Jahr 2025!

Orthopädie – Schuhe – Sport Tel. 0 78 04 / 588Orthopädie – Schuhe – Sport Tel. 0 78 04 / 588
Hauptstr. 48 + 50 www.hodapp-schuhe.deHauptstr. 48 + 50 www.hodapp-schuhe.de
77728 Oppenau77728 Oppenau
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Ortenauer Str. 49 77767 Appenweier Tel. 07805 9164661l l
www.feuer-zeugs.de

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern

Frohe Weihnachten
& alles Gute für das Jahr 2025!

Unsere Ausstellung ist vom 21.12. bis einschließlich 15.01.2025 geschlossen.Unsere Ausstellung ist vom 21.12. bis einschließlich 15.01.2025 geschlossen.

Frohe Weihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr,

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch
Tel.: 07802 – 9 85 33 33 oder

07804 – 761
info@hubertaxi.de
www.hubertaxi.de

verbunden mit dem Dank für das
uns bisher erwiesene

Vertrauen.

Wir danken für das Vertrauen im
zu Ende gehenden Jahr und wünschen

eeiinn frfroohheess WWeeiihhnnaacchhttssffeesstt
uunndd eeiinn eerrffoollggrreeiicchheess

nneeuueess JJaahhrr..
Familie Walter Maier
STIHL-Service
77728 Oppenau, Halleckle 5,
Telefon 0 78 04 / 91 23 97

Unser Betrieb bleibt am Freitag, 27. Dez. 2024 geschlossen.

Neuensteiner Str. 10 · 77728 Oppenau
Tel. 0 78 04 / 91 03 00 · Fax 0 78 04 / 9 11 99 00

info@treyer-holz-bau.de · www.treyer-holz-bau.de

Wir wünschen unseren Kunden,Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und BekanntenFreunden und Bekannten
froheWeihnachten undfroheWeihnachten und

ein gutes neues Jahr 2025.ein gutes neues Jahr 2025.

Zimmerei - Baugeschäft - Planung

RR

GmbH

H o l z

+ B a u
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Bonitätsstarke Familie
sucht Ein- oder Zweifamilienhaus

mit Garten bis 600.000 € in Achern/
Renchtal +10 km Umkreis zu kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781 92 00 16

Immobilien

DasCafé Fortuna im Vincentiushaus Oppenau
hat über dieWeihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel bis Dreikönige

geänderte Betriebszeiten:

Mittagstisch
23. Dezember 2024 bis 6. Januar 2025 geschlossen

Wir wünschen allen unseren Kunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles
Gute für das neue Jahr 2025.

Tipps

Veranstaltungs

Anhänger für jede Transportaufgabe
Spannende Produkt-Neuheiten
Limitierte Sonderedition

DREI-KÖNIGS
RABATT
%

%
%

Do-Sa 9-17 Uhr / So 11-16 Uhr
Gewerbegebiet Breite / Feldbergstr. 2 / 78652 Deißlingen

HIRTH
NEUJAHRS
HAUSMESSE

2.-5.
JANUAR

2025

hirth-anhaenger.de

EINTRITT 37 EURO, 
DAVON WERDEN 7 EURO AN DEN VEREIN

                                        

MARIANNE MACK GESPENDET

TICKETS UNTER: 07822/77-6688

,

21.01.2025 
EINLASS. 18:45 UHR
BEGINN: 19:30 UHR
HOTEL COLOSSEO, RAUM LA SCALA

LÄDT EIN ZU EINER

BESINNLICHEN STUNDE 
ZUM JAHRESBEGINN

LESUNG DES BUCHES 
„ICH BIN DAS LICHT!“ DIE KLEINE SEELE SPRICHT MIT GOTT 

UND MUSIKALISCHE BEGLEITUNG 

DURCH                                     MIT PANFLÖTEDURCH                                     MIT PANFLÖTE

SPRECHERIN: KATHARINA SCHNEIDER

Gastronomie

Wir suchen ab sofort:
Aushilfsbedienung und
Küchenhilfe (m/w/d)
Inhaberin: Gabriele Vogt
77794 Lautenbach

Tel. 0 78 02 / 7 04 01 04

Stellenmarkt

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456
0781/504 -1469
anb.anzeigen@reiff.de
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest
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DieDie größtegrößte
KINDER SILVE

STER
KINDER SILVE

STER

PARTYPARTY VON KARLSRUHE BIS BASEL
VON KARLSRUHE BIS BASEL

de
fr

www.funny-world.

Infos
& Buchung

Funny-World
Allmendstraße 1
D-77966 Kappel-Grafenhausen
Tel. +49 (0)7822/44599-0
info@funny-world.

Infos & Réservation

de
fr

amam

Park & Indoor geöffnetPark & Indoor geöffnet
Kids-PartyKids-Party

10:00 - 16:00 Uhr10:00 - 16:00 Uhr
11:00 - 14:00 Uhr11:00 - 14:00 Uhr

31.1231.12

KEIN EXTRA EINTRITT FÜR DIE PARTY
ANMELDUNG ERFORDERLICH

(auch für Jahreskarteninhaber)

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
10.01. Fit, schön & gesund ins neue Jahr Anzeigenschluss,   03.01. 12.00 Uhr

17.01. Immobilien  Anzeigenschluss,   13.01. 12.00 Uhr

17.01. Inneneinrichtung - Behagliches Wohnen Anzeigenschluss,   13.01.  12.00 Uhr

24.01. Handwerk & Industrie: Mitarbeiter gesucht Anzeigenschluss,   20.01. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  

Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Achtung! Kaufe Zahngold! 
Zahle 60 Euro pro Zahn. Zahle auch Höchstpreis 

für Mode- u. Goldschmuck, Bernstein aller Art.  
Kaufe Zinn, versilbertes Besteck. Zahle bis 30 Euro  /kg. 
Kaufe auch alte und antike Möbel. Münzen aller Art, 
Pelze und Armbanduhren. Ankauf bar! Komme sofort!

Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

Menschen, die diese Welt beobachten, denken um. Deshalb:
Die Zehn Gebote Gottes & Die Bergpredigt des Jesus von Nazareth

Gratis-Leseprobe und E-Book bestellen. Buch ab 5,90 € Gabriele-Verlag Das Wort
Tel.: 0049 9391 504135 • www.gabriele-verlag.de

Ihre Vorteile:
❏ eigene Monteure

❏ Renovierung / Neubau mit dem Fachmann

❏ Fenster und Haustüren

❏ Wintergärten, Beschattungen

❏ Edelstahlkonstruktionen nach Ihren Wünschen

❏ Terrassenüberdachungen

❏ Zaun- u. Toranlagen

❏ Treppen, Geländer, Vordächer und mehr

KÖMMERLING +Fenster-Profiseit 1986

Carl-Benz-Str. 38-40 
D-77972 Mahlberg-Orschweier
Tel. 0 78 22 - 20 72 . Fax 0 78 22 - 51 79
www.fensterbau-brettschneider.de

G
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Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  
ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE 
MARKENARTIKEL 
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Steuerberatung
Achern Tel. 07841 708-400 | Kehl Tel. 07851 9388-0
www.schultze-braun.de/steuerberatung

Schultze & Braun wünscht
Ihnen ein frohes Fest und
ein gutes neues Jahr!

Falls Sie noch keine guten
Vorsätze haben – wie wäre
es mit einem Jobwechsel?
Jetzt bewerben:


